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Fürstlicher Weihnachtsmarkt 
Marktplatz - Obertorplatz|Sa., 14.12., 15 - 21 Uhr|So., 15.12., 12 - 18 Uhr 

 
 

56 Stände bieten eine Fülle von 
Selbstgemachtem, Weihnachtlichem 
und Speis‘ und Trank an. Das 
Kinderkarussell steht dieses Mal auf 
dem Obertorplatz, am Samstag laden 
die Stadt Hechingen und die 
Tanzschule Schwenzer von 18.00 bis 
20.00 Uhr zum Paartanz auf dem 
Rathausvorplatz ein. 
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STADTSPIEGEL
HECHINGEN

AUF EINEN BLICK
Stadtverwaltung Hechingen

Kontakt
Tel. 07471 940-0, Fax 07471 940-108
E-Mail: info@hechingen.de
Internet: www.hechingen.de

Kontakte Mitarbeiter
www.hechingen.de/mitarbeiter

Online-Terminvergabe Bürgerbüro
www.hechingen.de/termine

Öffnungszeiten Rathaus
und Technisches Rathaus
Montag bis Freitag 8.30 – 12.30 Uhr
Dienstag 14.00 – 16.30 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag 8.30 – 13.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
Von Juli bis September ist samstags nur in 
den geraden Kalenderwochen geöffnet.

Pflegeberatung
Terminvereinbarung: 07471 940-164
E-Mail: armin.roetzel@hechingen.de

Städtische Werke
(Stadtwerke und Eigenbetrieb Entsorgung)
Tel. 07471 9365-0, Fax 07471 9365-30
E-Mail: info@stadtwerke-hechingen.de
Internet: www.stadtwerke-hechingen.de
Kontaktzeiten Telefon:
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Montag und Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 14.00 – 16.30 Uhr

Störungen Gas/Wasser
Tel. 08000 936533

Netze Hechingen
Tel. 07471 9365-0, Fax 07471 9365-30
E-Mail: info@netze-hechingen.de
Internet: www.netze-hechingen.de
Störungen Strom: Tel. 0800 3629477

Eigenbetrieb Betriebshof
Tel. 07471 9365-71, Fax 07471 9365-77
E-Mail: info@betriebshof-hechingen.de

Stadtbücherei
Tel. 07471 621806
E-Mail: stadtbuecherei@hechingen.de
Internet: www.hechingen.de/Stadtbücherei
Dienstag 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr
Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

Hallen-Freibad
Tel. 07471 7397739
www.hechingen.de/hallen-freibad
Dienstag bis Freitag 7.00 – 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 – 20.00 Uhr

Volkshochschule
Tel. 07471 5188
E-Mail: vhs@vhs-hechingen.de
Internet: www.vhs-hechingen.de
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr

Zweckverband Jugendmusikschule
Tel. 07471 621803
E-Mail: info@musikschule-hechingen.de
Internet: www.musikschule-hechingen.de

NOTDIENSTE

Apotheken

Samstag, 14. Dezember
Stadtapotheke, Schömberg
Schweizer Str. 23 Tel. 07427 94750

Sonntag, 15. Dezember
Mozart-Apotheke, Balingen
Mozartstr. 31, Tel. 07433 15553

Ärztliche Dienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116 117 an Wochenenden, Feier-
tagen u. außerhalb der Sprechstunden-
zeiten (Allgemein-, Kinder-, Augen- u.
HNO-ärztlicher Notdienst)

Allgemeine Notfallpraxis
Zollernalb-Klinikum, Balingen
Tübinger Str. 30, Sa., So., und
Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr

Gynäkologischer Notdienst,
Geburtshilfe
Zollernalb-Klinikum, Tel. 07433 9092-0

Kinderärztliche Notfallsprechstunde
Universitätsklinikum Tübingen (Kinder-Not-
fallpraxis)
Hoppe-Seyler-Str. 1, Tel. 116 117
Sa., So., und Feiertage 10.00 - 19.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 0761 120 120 00 an Wochenenden,
Feiertagen und Brückentagen

Wichtige Rufnummern
Feuerwehr/Notruf: Tel. 112
Polizei: Tel. 110
Polizeirevier Hechingen
Tel. 07471 9880-0
Krankentransport Tel. 19222

Mobile Dienste Sozialwerk Hechingen
Tel. 07471 984860 oder 0171 3104002
Telefonseelsorge Neckar-Alb
Tel. 0800 1110111
Gift-Notruf Freiburg Tel. 0761 19240
Frauenhaus Zollernalb Tel. 07433 8406
Beratungsstelle für Eltern, Kinder,
Jugendliche und junge Erwachsene
sowie Schwangeren-(Konflikt-)
Beratung Tel. 07471 93091710

KULTURKALENDER

Veranstaltungen

Ausstellungseröffnung Amnesty In-
ternational: Alle Menschen – 75 Jahre 
„Allgemeine Erklärung der Menschen-
rechte“
Fr., 13.12., 18.00 Uhr, Rathausgalerie
Veranstalter: Stadt Hechingen in Kooperati-
on mit Amnesty International

„Musik in der Villa": Weihnachtskon-
zert mit dem Trompeten-Ensemble der 
Musikhochschule Trossingen
Fr., 13.12., 19.00 Uhr, Evangelische Johan-
neskirche
Veranstalter: Kulturverein Hechingen - Villa 
Eugenia e. V.

Fürstlicher Weihnachtsmarkt Hechin-
gen 2024
Sa., 14.12., 15.00 - 21.00 Uhr; So., 15.12., 
12.00 - 18.00 Uhr, Obertorplatz / Marktplatz
Veranstalter: Mono Events in Kooperation 
mit der Stadt Hechingen

Waldweihnacht
Sa., 14.12., 15.00 Uhr, Parkplatz Schützen-
haus, Niederhechinger Str. 59
Veranstalter: Schwäbischer Albverein e. V. 
Ortsgruppe Hechingen

Mein lieber Schieber - Tanz-Open Air
Sa., 14.12., 18.00 - 20.00 Uhr, Rathausvor-
platz
Veranstalter: Tanzfreunde der Tanzschule 
Schwenzer in Kooperation mit der Stadt He-
chingen

Zauberhafte Weihnachtssterne - Stars 
der Volksmusik und des Schlagers
Do., 19.12., 19.00 Uhr, Stadthalle Museum
Veranstalter: Artmedia - management & 
more GmbH

Sonderausstellungen

Artothek des Zollernalbkreises
bis 15.12., Villa Eugenia
Fr., 13. Dez., 16.00 - 18.00 Uhr
Sa. - So., 14.-15. Dez., 15.00 - 17.00 Uhr

Alle Menschen – 75 Jahre „Allgemeine 
Erklärung der Menschenrechte“
16.12. bis 14.02.2025, Rathausgalerie
zu den Öffnungszeiten des Rathauses

Dauerausstellungen

Hohenzollerisches Landesmuseum
Schloßplatz 5
Do., 14.00 – 18.00 Uhr
Fr., 14.00 – 17.00 Uhr
Sa. + So., 13.00 – 17.00 Uhr
www.hzl-museum.de

Alte Synagoge
Goldschmiedstr. 20
So., 14.00 – 17.00 Uhr
http://alte-synagoge-hechingen.de

Oldtimermuseum Zollernalb
Obere Mühlstr. 7
So. + Feiertage, 13.00 – 18.00 Uhr
www.oldtimermuseum-zollernalb.de

MÄRKTE

Samstag, 14. Dezember
7.00 – 12.30 Uhr Wochenmarkt
Unterstadt, Johannesbrücke
Obertorplatz

Mittwoch, 18. Dezember
7.00 – 12.30 Uhr Wochenmarkt
Obertorplatz

Auf einen Blick
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DAS RATHAUS INFORMIERT

Letzter Stadtspiegel 2024 am 20. Dezember
Der letzte Stadtspiegel 2024 erscheint am Freitag, 20. Dezember. 
Am 27. Dezember 2024 und am 3. Januar 2025 erscheint kein 
Stadtspiegel.
Für Beiträge zum Stadtspiegel vom 20. Dezember gilt ein ver-
kürzter Redaktionsschluss. Die Beiträge müssen bis spätestens 
Montag, 16. Dezember, 16.00 Uhr, in das Redaktionssystem ein-
gepflegt werden bzw. bei der Redaktion vorliegen.

Öffnungszeiten städtischer Dienststellen und 
Einrichtungen zwischen den Jahren

Bürgerbüro und Stadtverwaltung
Das Bürgerbüro und die Dienststellen der Verwaltung im Rathaus 
und im Technischen Rathaus sind ab Montag, 23.12.2024, für zwei 
Wochen geschlossen. Erster Öffnungstag nach der Schließzeit ist 
Dienstag, 7.1.2025

Stadtbücherei
Die Stadtbücherei ab dem 24.12.2024 für zwei Wochen geschlos-
sen, erster Öffnungstag nach den Ferien ist am Dienstag, 7.1.2025.
Der Bücherrückgabekasten ist während der Schließzeit nicht in Be-
trieb.

Wochenmärkte auf Dienstag vorverlegt
Wegen der Feiertage werden die Mittwoch-Wochenmärkte auf dem 
Obertorplatz wie folgt vorverlegt: Anstatt am 25.12.2024 findet der 
Markt am Dienstag, 24.12.2024 statt, anstatt am 1.1.2025 findet 
der Markt am Dienstag, 31.12.2024 statt.

Erfolgreich: Der adventliche Senioren- 
nachmittag in der Stadthalle Museum
Bis auf den letzten Platz besetzt war die Stadthalle Museum am 
Donnerstag der vergangenen Woche beim adventlichen Senioren-
nachmittag, zu dem die Stadt Hechingen geladen hatte.

 
Jeder Gast wurde per Handschlag von Bürgermeister Philipp 
Hahn begrüßt. 

Eröffnet wurde dieser von Bürgermeister Philipp Hahn, der die Se-
niorinnen und Senioren als einen „produktiven Teil der Gesellschaft“ 
bewertete und bekannte: „Meine Generation verdankt es ihrer Le-
bensleistung, dass wir heute im Wohlstand und in Frieden leben 
können.“ Dabei ließ er die aktuellen Spannungen und Probleme der 
Weltpolitik nicht unerwähnt.
Das anschließende Programm hatte dann einiges zu bieten: Johan-
nes Kretschmann und Hanna Stauß ließen in einer Revue schwäbi-
sche Dichtkunst von Thaddäus Troll bis Sebastian Blau und die Be-
sonderheiten des schwäbischen Wortschatzes Revue passieren.

 
Schwäbisch g'schwätzt: Johannes Kretschmann und Hanna 
Stauß Fotos: Stadt Hechingen/Jauch

Die Akrobatik-AG des Gymnasiums unter Leitung von Bruno Grazi-
ano sorgte für Bewegung und zum guten Schluss gab das Rangen-
dinger Gesangsduo „Frauapauer“, bestehend aus Ursula Lerch und 
Sabine Leins, Weihnachtsklassiker zum Besten – selbstverständlich 
zum Mitsingen.
Dazwischen gab es ausreichend Zeit für ein Schwätzchen bei Kaffee 
und Kuchen, serviert von der Hechinger Bürgergarde. Einen beson-
deren Gast gab es übrigens auch: Christoph Naser, frisch gekürter 
CDU-Kandidat für den Bundestagswahlkreis Tübingen. Verantwort-
lich für die Organisation und Durchführung des Seniorennachmittags 
ist das städtische Sachgebiet Tourismus und Kultur, dessen Leiterin 
Anke Gärtner führte durch das Programm.

Gemeinderat besichtigt Hofapotheke
Rund 5,5 Millionen Euro investiert die Stadt Hechingen in die Sanie-
rung der ehemaligen Hofapotheke am Marktplatz. Am Donnerstag 
machte sich der Gemeinderat ein Bild vom Stand der Arbeiten. Die 
Erste Beigeordnete Dorothee Müllges begrüßte die Stadträte und 
Stadträtinnen, Michael Werner, Leiter des Bautätigkeitsbereichs im 
Fachbereich Bau und Technik, stellte eingangs kurz die Eckpunkte 
des Projekts vor. Mit dabei war die Projektverantwortliche Michae-
la Wohlgezogen vom städtischen Sachgebiet Hoch- und Tiefbau. 
Den Baubeschluss für das denkmalgeschützte Gebäude hatte der 
Gemeinderat im Dezember 2022 gefasst, mehr als die Hälfte der 
Kosten werden durch Fördermittel gedeckt. Die barrierefreie Er-
schließung des Gebäudes wird durch einen separaten, turmartigen 
Neubau inklusive Aufzug in der Marktstraße ermöglicht, der gleich-
zeitig auch den benachbarten Neubau der Lebenshilfe erschließt.

 
Im ehemaligen Labor der Apotheke wird ein Besprechungsraum 
für das Bürgerbüro eingerichtet.

Als Planer konnte das Architekturbüro Gäbele und Raufer aus Do-
naueschingen gewonnen werden. Dieses ist auf Sanierungsprojekte 
von historischen Gebäuden spezialisiert und hat einen durchaus ei-
genen Stil entwickelt: Mit viel Respekt vor der historischen Bausub-
stanz und großer Fachkenntnis in Bezug auf traditionelle Baustoffe 
und -methoden wird Altes mit Neuem verknüpft. Architekt Lukas 
Gäbele gab den Besuchern der Hofapotheke beim Rundgang detail-
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lierte Einblicke in die aktuellen Bauarbeiten. Dabei gilt es, sowohl der 
Denkmaleigenschaft des Gebäudes gerecht zu werden als auch der 
energetischen Versorgung. Letztere wird durch Geothermie, Wär-
mepumpe und PV-Anlage sichergestellt.
Um die Räume herzustellen, die später einmal das Bürgerbüro (EG), 
Verwaltungsbüros (1. und 2. OG) und einen Konferenzraum (3. OG) 
beherbergen werden, sind einige Anstrengungen nötig. So ist die De-
cke über dem Erdgeschoss bis zu 90 cm mächtig geworden, um die 
Höhenunterschiede des um 1800 gebauten Hauses auszugleichen. 
Dabei ist im jetzigen Zustand für Laien nicht immer zu erkennen, was 
denn nun schon fertig ist und was nicht. Gäbele wies mehrfach da-
rauf hin, dass bestimmte Bereiche bereits den endgültigen Zustand 
erreicht haben. Zum Beispiel die Decke des Bürgerbüros mit bloßen 
Balken und sägerauen Brettern oder der Erschließungsturm, dessen 
Betonwände nur sandgestrahlt und nicht weiter behandelt werden.

 
Der Erschließungsturm wird eine große Glasfassade erhalten, die-
se soll nächste Woche installiert werden.

Prinzipiell wird bei der Sanierung auf traditionelle Baustoffe gesetzt, 
im Fußboden und in den Wänden ist die Heizung untergebracht. 
Vor allem in den Wänden hilft dies, die Feuchtigkeit in den Griff zu 
bekommen. Manches Baudetail hat die Architekten dazu ange-
regt, quasi architektonische Zitate in die Räume einzubauen. So ist 
an manchen Stellen das Fachwerk sichtbar oder auch der frühere 
Anschluss eines Kachelofens. In den Büros werden die Wände bis 
zur Höhe der Fensterbrüstung mit einem Holztäfer nach vorhande-
nem historischem Vorbild versehen. Praktischer Nutzen: Dahinter 
verstecken sich die Elektro- und EDV-Anschlüsse. Dem schmucken 
halbrunden Fenster im Giebel wurde von innen ein großes Fensterteil 
entgegengesetzt, um die kaum machbare thermische Aufwertung 
des Rundfensters zu umgehen.

 
Unterm Dach wird ein Konferenzraum entstehen.

Gäbele beantwortete die zahlreichen Fragen der Stadträte in Bezug 
auf die Architektur und die Ausführung der Sanierung mit überzeu-
gender Fachkenntnis. Die wichtigste Frage: Für wann ist die Fertig-
stellung geplant? Bauseits, so Gäbele, ist die Fertigstellung für Au-
gust 2025 vorgesehen. Michael Werner ergänzte, dass in der Folge 
ja noch die Einrichtung mit Mobiliar erfolgen müsse, weshalb das 
Gebäude nach aktuellem Planungsstand Ende 2025 in Betrieb ge-
nommen werden könne.

Gesund und munter –  
Maria Eberhart feiert ihren 100. Geburtstag
Maria Eberhart ist gesund und hellwach – und feierte am Montag 
dieser Woche ihren 100. Geburtstag. Geboren wurde Maria Eberhart 
vor 100 Jahren in Hechingen, der Neubau ihrer Eltern in der Kärntner 
Straße wurde bezogen, als sie drei Jahre alt war. Und dort lebt die 
Seniorin heute noch.
Allerdings hat sie in der Zwischenzeit einen Sprung über den großen 
Teich gemacht. Nach Arbeitsstellen in Hechingen und Stuttgart lebte 
und arbeitete Maria Eberhart 45 Jahre lang in New York, obwohl sie 
eigentlich nur ein paar Wochen in der Metropole bleiben wollte. In 
dieser Zeit war Eberhart auch Mitbesitzerin einer Orangenplantage 
in Florida, die sie regelmäßig besucht hat. „Da habe ich nie gedacht, 
dass ich wieder nach Hechingen zurückkehre“, berichtet Eberhart. 
Aber es kam doch so. Nachdem ihre Mutter gestorben war, be-
stimmte der Vater: „Du kommst heim“. Maria Eberhart fügte sich und 
zog wieder im elterlichen Haus ein.
Geburtstag gefeiert wurde am Montag zusammen mit Bürgermeister 
Philipp Hahn bei den Nachbarn, der Familie Brendle-Kirwald. Diese 
haben vor etlichen Jahren schräg gegenüber von Maria Eberhart ge-
baut und sind mittlerweile gute Freunde geworden. Maria Eberhart 
versorgt sich zuhause noch völlig allein, im letzten Jahr hat sie al-
lerdings das Autofahren aufgegeben. „Warum soll ich Auto fahren, 
wenn ich einen Chauffeur habe“, erklärt sie gut gelaunt und hängt 
sich bei David Kirwald ein, der sie allwöchentlich zum Einkauf beglei-
tet.

 
Zum 100. Geburtstag von Maria Eberhart hatte die benachbarte 
Familie Brendle-Kirwald eine Geburtstags-Kuchentafel hergerich-
tet. Maria Eberhart freute sich über den Besuch von Bürgermeis-
ter Philipp Hahn (rechts), David Kirwald (links) wird als Nachbar 
und als Einkaufs-Begleiter gleichermaßen geschätzt. 
 Foto: Stadt Hechingen/Jauch

Bürgermeister Philipp Hahn gratulierte persönlich und im Namen 
der Stadt Hechingen mit einem Blumenstrauß und einem Ge-
schenkkorb. Ebenfalls im Gepäck hatte er eine Glückwunschkarte 
von Ministerpräsident Winfried Kretschmann. Im Gespräch erinnert 
sich Maria Eberhart noch gut an ihren ersten Job bei der Stadt He-
chingen. In den Jahren 1944/45 war die Stadtverwaltung im Alten 
Schloss untergebracht, das Rathaus war baufällig. Bürgermeister 
Paul Bindereif war zum Kriegsdienst eingezogen worden. Vertreten 
wurde er durch den Stadtrat und Geschäftsführer der Ortskranken-
kasse, Josef Simmendinger, der zum Ersten Beigeordneten und 
Bürgermeister-Stellvertreter berufen worden war. Und wenn die 
alliierten Bomberverbände über Hechingen flogen und Luftalarm 
ausgelöst wurde, musste Maria Eberhart grundsätzlich zum Alten 
Schloss springen und dort präsent sein.
Was denn das Geheimnis für ein 100-jähriges Leben sei, wollte Phil-
ipp Hahn wissen. Es sei halt so gekommen, erklärte Maria Eberhart, 
und wusste kein Geheimrezept. Vielleicht war es ja die Liebe zur Mu-
sik. Maria Eberhart hat immer gern gesungen, an der Musikhoch-
schule in Trossingen hat sie in jungen Jahren eine Gesangsausbil-
dung absolviert.
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Stadt veranstaltet Fachvortrag  
für die Erzieherinnen
„Auch wer nicht sprechen kann, hat viel zu sagen – Unterstützte 
Kommunikation im Kita-Alltag“, so lautete das Thema einer Fortbil-
dungsveranstaltung, zu der die Stadt Hechingen alle pädagogischen 
Fachkräfte aus den Hechinger Kindertagesstätten in die Stadthalle 
Museum eingeladen hatte.

 
Forbildung für Erzieherinnen in der Stadthalle Museum 
 Foto: Stadt Hechingen/Ruoff

Die für die Weiterentwicklung der pädagogischen Arbeit wichti-
ge Veranstaltung begann mit wertschätzenden Worten von Sylvia 
Sanktjohanser, Leiterin des städtischen Sachgebiets Kinder, Ju-
gendliche, Schule. Sie dankte für die herausragende, aber auch he-
rausfordernde Arbeit, die täglich in den Kindergärten geleistet wird.
Die Referentin Elvira Götze stieg im Anschluss mit dem interessanten Vor-
trag „Autismus im Kita-Alltag – Ideen aus der Unterstützten Kommunika-
tion“ in das Thema ein. Nach einem kurzen Abriss der unterschiedlichen 
Formen von Autismus im Kindesalter beschäftigte sich Götze intensiv mit 
den Chancen der Unterstützten Kommunikation in der Praxis. Hierzu pro-
bierten sich die anwesenden Fachkräfte in Partnerübungen aus.
An Thementischen und Infowänden hatten alle Interessierten die Ge-
legenheit, nach Lust und Laune zu stöbern und dabei wertvolle Im-
pulse in die Kindertageseinrichtungen mitzunehmen, um sie dort zu 
diskutieren und zu implementieren.

Für Kunst und Kreativität –  
Bilderrahmen-Flohmarkt im Landesmuseum

 
 Foto: Stadt Hechingen/Hendel

Bei all den zur Zeit stattfindenden Weihnachtsmärkten fällt dieser 
Markt aus dem Rahmen: Das Hohenzollerische Landesmuseum ver-

anstaltet in der kommenden Woche einen Flohmarkt mit alten Bilder-
rahmen. Druckgrafik, Zeichnungen und Fotografien werden im Mu-
seum nicht in Rahmen aufbewahrt, sowohl aus konservatorischen 
als auch aus Platzgründen werden sie liegend in Grafikschränken 
gelagert.
Ein Großteil der Rahmen wird nun zum Verkauf angeboten. Die-
se sind ganz unterschiedlicher Art was Größe, Stil, Alter und Farbe 
angeht. „Hier findet jeder den passenden Rahmen, zum Beispiel für 
ein Lieblingsbild, ein Bastelobjekt oder einen Dekoschmuck“, erklärt 
Museumsleiter David Hendel.
Sich zu solchen Ideen inspirieren lassen und die Rahmen kau-
fen können Interessierte vom Donnerstag, 19.12., bis Sonntag, 
22.12.2024, zu den regulären Öffnungszeiten. Alle Informationen 
zum Hohenzollerischen Landesmuseum finden sich im Internet unter 
www.hlz-museum.de.

Sitzung des Gemeinderates
Am Dienstag, 17. Dezember, 18.30 Uhr, findet eine öffentliche Sit-
zung des Gemeinderates statt.

Tagesordnung
1.  Fragestunde für Bürgerinnen und Bürger

2.  Haushalt 2025:
 Erlass der Haushaltssatzung 2025 und Haushaltsplan 2025:
 Einbringung

 Drucksache Nr. 104/2024

3.  Erhöhung des Hebesatzes für die Gewerbesteuer

 Drucksache Nr. 105/2024

4.   Verlängerung der Übergangsfrist für die Umsetzung der um-
satzsteuerlichen Neuregelung der Besteuerung der öffentlichen 
Hand (§ 2b UStG)

 Drucksache Nr. 106/2024

5.   Satzung zur Einrichtung eines verkaufsoffenen Sonntags am 
4.5.2025

 Drucksache Nr. 109/2024

6.  Gemeinsamer Gutachterausschuss Hohenzollern
 Bestellung Gemeinsamer Gutachterausschuss Hohenzollern
 Amtszeit vom 1.1.2025 bis 31.12.2028

 Drucksache Nr. 107/2024

7.  Zollernstraße, Hechingen
 Neugestaltung
 - Vergabe von Bauleistungen

 Drucksache Nr. 091/2024
8.   Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädigung der 

ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr He-
chingen nach § 16 Feuerwehrgesetz (FwG)

 Drucksache Nr. 090/2024

Stadtwerke
9.  Gebührenkalkulation der Wassergebühren
 - Erhöhung der Wassergebühren zum 1.1.2025

 Drucksache Nr. 096/2024

Eigenbetrieb Entsorgung
10.  Vergabe von Bauleistungen Kanal, Zollernstraße

 Drucksache Nr. 097/2024

11.   Eigenbetrieb Entsorgung – Gebührenkalkulation der Abwasser-
gebühren 2025 und 2026

 Drucksache Nr. 099/2024

12.  Annahme und Vermittlung von Spenden

 Drucksache Nr. 108/2024

13. Verschiedenes

14. Bekanntgaben

Beratungsunterlagen im Internet
Die Beratungsunterlagen (Drucksachen) werden im Internet auf 
www.hechingen.de > Direkt zu > Bürgerinfoportal/Gemeinderat ver-
öffentlicht.
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Für den Fachbereich 2, Hallen-/Freibad, sucht die Stadt Hechin-
gen eine

Badaufsicht mit 100 % (m / w / d)

Die Aufgaben
-  Überwachung des Badebetriebs, Wasseraufsicht, Desinfekti-

onsarbeiten sowie sämtliche Zusammenhangstätigkeiten

Das bieten wir
-   Eine unbefristete Stelle in einem attraktiven und strukturierten 

Arbeitsumfeld, sämtliche tarifliche Leistungen mit einer passen-
den Eingruppierung nach dem TVöD als auch Zusatzleistungen, 
z. B. Mitarbeiterstromrabatt, Gesundheitsmanagement, Fahr-
radleasing und ÖPNV-Förderung

Das sollte mitgebracht werden
-  Besitz eines gültigen Rettungsschwimmabzeichens (DLRG-Sil-

ber oder mindestens vergleichbar) bzw. die Bereitschaft eines 
kurzfristigen Erwerbs, verbunden mit körperlicher Fitness und 
die Bereitschaft zu Schicht- und Wochenenddienst

Wenn Sie dort arbeiten wollen, wo andere ihre Freizeit ver-
bringen? Dann tauchen Sie bei uns ein!
Bewerbungen sind online bis spätestens zum 10.1.2025 auf der 
Homepage der Stadt Hechingen unter www.hechingen.de in der 
Rubrik Rathaus „Stellenangebote“ möglich.
Wir freuen uns auf Sie!

Stadtwerke Hechingen
Die Stadtwerke Hechingen schreiben nachstehende Arbeiten ge-
mäß VOB öffentlich zur Vergabe aus:
Erschließung des Technikgebäudes „Hinter Rieb“

Tiefbauarbeiten
Oberbodenarbeiten 260 m³
Aushubarbeiten 1.200 m³
Grabenlänge 350 m
Entwässerungsleitungen 35 m
Straßenbauarbeiten 12 m²

Ausführungsfrist: Mai 2025 – Oktober 2025
Ab Montag, 16. Dezember 2024, können die Ausschreibungs-
unterlagen als digitale Dateien kostenfrei per E-Mail bei MAUTHE 
GmbH, Uhlandstr. 3, 72336 Balingen, E-Mail: info@mauthe-
gmbh.de angefordert werden.
Eröffnungstermin: Freitag, 17. Januar 2025, 11.00 Uhr.
Auftraggeber: Stadtwerke Hechingen, Alte Rottenburger Str. 5, 
72379 Hechingen.
Ansprechpartner: Stadtwerke Hechingen, Technische Leitung, 
Stefan Osswald, Tel. 07471 9365-20.
Planer: Mauthe GmbH, Uhlandstr. 3, 72336 Balingen, Tel. 07433 
9046330.
Stadtwerke Hechingen

Wirtschaftsförderung
Bürgerberater der Teckwerke informieren über Photovoltaik
Mitglieder der Regionalgruppe Hechingen der Teckwerke beraten 
kostenlos, unverbindlich und kompetent über Photovoltaik-Anlagen. 
Die sieben Bürgerenergieberater bilden in der Regionalgruppe eine 
eigene kleine Abteilung. Sie haben Fortbildungen besucht, treffen 
sich regelmäßig zum Austausch über technische Fragen, bespre-
chen Erfahrungen aus bisherigen Beratungen und nutzen moderne 
Computerprogramme für ihre Beratungen.
„Viele, die uns fragen, wollen einfach wissen, ob so etwas für sie im 
Prinzip in Frage kommt, auf was man achten sollte, was für tech-
nische Möglichkeiten sich da bieten und was das ungefähr kostet“, 
erklärt Rolf Ege. Dabei wird auch über so genannte Balkonkraftwer-
ke informiert, und über Möglichkeiten von Gemeinschaftsanlagen für 
Mehrfamilienhäuser.

Wer überzeugt ist, dass sich eine Anlage für ihn lohnt, muss die 
nächsten Schritte mit einer Firma gehen. Die Bürgerenergieberater 
empfehlen keine konkreten Firmen oder Produkte.
Wer Interesse an einer Beratung hat, kann einfach eine E-Mail an 
Rolf.Ege@t-online.de senden. Es meldet sich dann ein Zweierteam 
der Bürgerenergieberater, um alles Weitere zu vereinbaren.

KULTUR

Mein lieber Schieber – Tanz-Open-Air
Achtung, Änderung! Das Tanz Open Air startet am kommenden 
Samstag, 14. Dezember bereits um 18.00 Uhr auf dem Rathaus-
vorplatz. Wer mit Nikolausmütze zum Event erscheint, darf sich über 
eine kleine Überraschung bei Feinkost Hentsch freuen. Es lohnt sich 
also.

 
Tanzfreunde der Tanzschule Schwenzer und Bergith Schwenzer.
 Foto: Schwenzer

Neujahrskonzert in der Villa Eugenia  
„Romantische Harfenklänge“

 
Die französische Harfenistin 
Emilie Jaulmes. Foto: J. Wien

Was gibt es Schöneres, als die 
Feiertage mit einem stimmungs-
vollen Konzert ausklingen zu las-
sen? Das traditionelle Neujahr 
am Samstag, 4. Januar, 16.00 
Uhr und 19.00 Uhr in der Villa 
Eugenia bietet dazu die beste 
Gelegenheit.
Auf dem Programm stehen u. a. 
das Harfenkonzert von Händel, 
einem Duo für Harfe und Kla-
vier von Boieldieu, eine Fanta-
sie aus „Hänsel und Gretel“ von 
Humperdinck, Smetana „Die 
Moldau“, Debussy und noch ein 
Weihnachtsklassiker als Überra-
schung.
Die französische Harfenistin 
Emilie Jaulmes, die in Paris, Rot-
terdam und den USA studier-
te, ist Preisträgerin zahlreicher 

namhafter Wettbewerbe und seit 2006 Soloharfenistin der Stuttgar-
ter Philharmoniker. Sie spielt mit einer atemberaubenden Virtuosität 
und wurde bei den letzten Konzerten in Hechingen vom Publikum 
begeistert umjubelt.
Sie müssen nichts über die Komponisten wissen, um den Abend ge-
nießen zu können. Heiner Costabél ist ein begnadeter Erzähler und 
virtuoser Pianist. Mit seinem profunden Wissen des gesellschaftli-
chen, politischen und historischen Umfelds der Komponisten un-
terhält und fesselt er sein Publikum. Er vermittelt dadurch ein sehr 
intensives und lebendiges Konzerterlebnis.
Lehnen Sie sich einfach zurück und genießen Sie die Atmosphäre in 
der Rotunde der Villa und die Musik. Kartenreservierung zum Preis 
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von 30 € / für Mitglieder des Fördervereins Villa Eugenia von 25 €, 
Schüler und Studenten von 15 € können über den Förderverein Villa 
Eugenia mit der E-Mail: joachim.wien@gmx.de oder Heiner Costabél 
mit E-Mail: heiner.costabel@t-online.de und Tel. 0171 77 23 813 
oder 07444 916 485 bis zum 2. Januar 2025 erfolgen. Es wird we-
gen der zu erwartenden großen Nachfrage eine Reservierung emp-
fohlen.

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN

Freiwillige Feuerwehr Hechingen
Weihnachtsbaumverkauf am Samstag
An diesem Samstag, 14. Dezember, verkauft die Stadtabteilung der 
Freiwilligen Feuerwehr wieder Weihnachtsbäume. Die angebotenen 
Bäume zeichnen sich durch ihre Frische aus. Erst vor einer Woche 
wurden die Bäume von einigen Kameraden der Abteilung im Raum 
Wolfach (Schwarzwald) geholt.

 
Frische Bäume aus dem Schwarzwald gibt es bei der Freiwilligen 
Feuerwehr in Hechingen. Foto: Markus Engel

Der Verkauf beginnt um 9.00 Uhr und findet am Feuerwehrhaus in 
der Ermelesstraße statt. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass kei-
ne Abgabe von Bäumen vor der angegebenen Startzeit möglich ist!

Städtische Werke
Zählerstände bis 15. Dezember an die Stadtwerke übermitteln
Die Jahresablesung 2024 ist im vollen Gange, und die Ablesekarten 
sollten bei Ihnen Ende November eingetroffen sein. Die Stadtwerke 
Hechingen möchten Sie hiermit an die Frist für die Jahresablesung 
erinnern. Für eine korrekte Jahresabrechnung benötigen die Stadt-
werke Hechingen die Zählerstände aller Versorgungsarten bis zum 
15. Dezember 2024.
Die Zählerstände können über drei einfache Wege übermittelt wer-
den:
- Über die Ablesekarte: Rücksendung per Post oder Fax.
-  Per QR-Code auf der Ablesekarte: Einfach scannen und die Daten 

eingeben.
- Direkt auf der Homepage unter www.stadtwerke-hechingen.de.
Bei Fragen zur Ablesung stehen Ihnen die Stadtwerke Hechingen 
gerne unter der Tel. 07471 9365-53 zur Verfügung.
Weitere Informationen finden Sie ebenfalls auf der Homepage.

Albert-Schweitzer-Schule
Weihnachtsfeier bei den JuKis
Wenn Schüler der Grundstufe dienstags mit dem Schulmittagessen 
fertig sind, gehen sie in die Mittagspause. Dort werden sie durch 
größere Schüler also den „Jugendlichen“ der Schule betreut. Dieses 
Team der Jugendlichen heißt an der Albert-Schweitzer-Schule „JuKi-
Team“– Jugendliche betreuen Kinder.
Das JuKi-Team besteht im Schuljahr 2024/25 aus Schüler ab der 
Klassenstufe 6/7. Die Schulsozialarbeiterin Rodi Arslan und die FSJ 
Fatma Dogan sind für das JuKi-Team verantwortlich. Die Schüler, 
die wöchentlich wechseln, bieten den jüngeren Schülern dienstags 
nach dem Mittagessen verschiedene Angebote an. Die Angebote 
sind Fußball-AG, Tischkicker, Mal-AG und Spielbetreuung, Yoga und 
Betreuung auf dem Pausenhof. Während dieser Zeit werden sie von 
der Schulsozialarbeit und Lehrkräften unterstützt. Anschließend fin-
det immer ein kurzes Resümee-Gespräch statt. 

Weiter soll das Mentoren-Training die „JuKis“ fit machen für ihre Auf-
gaben und für ihre Verantwortung.

 Foto: S. Kremer

Der Nikolaus war da
Schon eine Woche zuvor freuten sich die jüngeren Schüler über den 
Besuch des Nikolaus. Beim Wochenabschluss mit der gesamten 
Schüler- und Mitarbeiterschaft werden die Aktivitäten für die darauf-
folgende Woche durch die Schulleitung vorgestellt.
Der Nikolaus konnte den Schülern der Grundstufen 1–3 in den jeweili-
gen Klassenzimmern einiges über die Einzelnen aus seinem goldenen 
Buch vortragen. Gute Sachen, die passiert sind, aber durchaus auch 
Themen, die einzelne Schüler besser machen können. In einer fast ab-
soluten Stille hörten die Schüler zu, was zu Ihnen gesagt wurde.
Mit einem kleinen Säckchen an seine Zuhörer bedankte sich der Ni-
kolaus. Mit einem freundlichen, aber fast ehrvollen „Tschüss Niko-
laus“, verabschiedeten sie ihn dann.

 
 Foto: S. Kremer

Berufliches Schulzentrum Hechingen
Dank Erasmus+: Die Black Eyed Peas zu Gast

Stolz auf Erasmus+ Zertifikat - die 40 Auszubildenden und Pflege-
kräfte des BSZ. Foto: M. Paula

40 Auszubildende aus der kaufmännischen Ausbildung und der ge-
neralistischen Pflegeausbildung des Beruflichen Schulzentrums He-
chingen (BSZ) haben dieses Jahr am Auslandspraktikum Erasmus+ 
der Europäischen Union in Athen teilgenommen. Einzelhändler, In-
dustriekaufleute, Kaufleute im Groß- und Außenhandelsmanagement, 
Kaufleute für Büromanagement im dritten Lehrjahr und angehende 
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Pflegekräfte hatten die Möglichkeit, für drei Wochen Athen zu besu-
chen und dabei Einblicke in die griechische Arbeitswelt zu erhalten. 
Untergebracht waren die Azubis in Apartments, die mit drei bis fünf 
Personen belegt wurden. Nach einer eintägigen Einführungsveranstal-
tung starteten die Auszubildenden ihr dreiwöchiges Praktikum.

Zum Tag des Beruflichen Gymnasiums
Kein Sitzplatz war mehr frei, als das Berufliche Schulzentrum He-
chingen (BSZ) zum Tag des Beruflichen Gymnasiums geladen hatte. 
An die zweihundert Schülerinnen und Schüler, meist samt mindes-
tens einem Elternteil, kamen ins neue Foyer am Schlossberg. Schul-
leiter Arndt Bayer sowie die Moderatoren des Abends, Lisa Wolf und 
Jonas Preiß, begrüßten die Gäste und freuten sich sichtlich über das 
große Interesse.
Die vier verschiedenen gymnasialen Profile stellten zunächst acht 
Schülerinnen auf der Bühne vor und beantworteten kompetent als 
Team Finanzmanagement, Team Wirtschaft, Team Gesundheit und 
Team Psychologie die Fragen der beiden Moderatoren und des inte-
ressierten Publikums. Auffällig war, wie gut sich die Schülerinnen am 
BSZ aufgehoben fühlen: Dank etwa der Einführungstage zu Beginn 
sei ein gutes Ankommen in der Schule garantiert und es sei leicht, 
neue Freunde zu finden.
Später helfe etwa die Lernberatung, Unsicherheiten zu überwinden 
und sich in der Klassengemeinschaft auf die neuen Anforderungen 
einzustellen. „Man ist hier nicht allein“, brachte es eine Schülerin auf 
den Punkt. Betont wurde zudem das gute Schüler-Lehrer-Verhältnis. 
Dies gründe zum einen darin, dass man sich mehr auf seine Interes-
sen konzentrieren könne, zum anderen hätten die Lehrkräfte immer 
ein offenes Ohr für die Belange der Schülerinnen und Schüler. Auch 
das Lernen mit dem iPad wurde von den Teams positiv hervorgeho-
ben. Verschiedene Angebote wie Studienfahrten, Schüleraustausche 
mit Argentinien und Dänemark, Arbeitsgemeinschaften und nicht zu-
letzt die tolle Cafeteria sorgten insgesamt für eine gute Atmosphäre.
Als die ironische Zwischenfrage des Schulleiters an die acht Schü-
lerinnen auf der Bühne, ob es denn am BSZ auch männliche Schü-
ler gebe, positiv beantwortet wurde, wurde ein Stock höher auf der 
Galerie der Markt der Möglichkeiten eröffnet. Hier bestand die Mög-
lichkeit, sich bei den Lehrkräften, Schülerinnen und sogar Schülern 
genauer über die weiteren Angebote des BSZ zu informieren. Im Mit-
telpunkt standen dabei natürlich die Profilfächer, doch auch Literatur 
und Theater, Italienisch, Spanisch, Französisch, Lerncoaching und 
die Bienen-AG stießen auf Interesse. Eine weitere Informationsmög-
lichkeit, auch zu den anderen Schularten des BSZ, bietet sich am 
Infotag Anfang Februar.

 
Beantworteten kompetent alle Fragen - die Schülerinnen um Lisa 
Wolf und Jonaß Preiß. Foto: M. Paula

Volkshochschule Hechingen

Wir haben noch Plätze frei und ein Quereinstieg ist jederzeit 
möglich!

Zumba Ausdauer und Koordination zu Latino-Rhythmen 
(242-3204)
Mo., 2.12.2024-Mo., 24.2.2025, 20.00–21.00 Uhr

Innere Balance mit Luna Yoga: Achtsame Atmung,  
Bewegung, Entspannung (242-3302)
Mo., 2.12.2024-Mo. 24.02.2025, 18.00–19.30 Uhr

Rückenyoga: Entspannung, Mobilisierung,  
Kräftigung (242-3308)
Di., 3.12.2024-Di., 18.2.2025, 9.00–9.45 Uhr

Rückenyoga: Entspannung, Mobilisierung, Kräftigung 
(242-3312)
Di., 3.12.2024-Di., 18.2.2025, 19.15–20.15 Uhr

Aqua-Fitness moderat: Angepasst und motiviert trainieren 
(242-3002)
Di., 3.12.2024-Di., 18.2.2025, 19.00–19.45 Uhr

Nia Lebensfreude durch Tanz, Kampfsport und Entspannung 
(242-3104)
Di., 3.12.2024-Di., 18.2.2025, 19.10–20.10 Uhr

Aqua-Fitness: Gelenkschonend und motiviert trainieren 
(242-3008)
Mi., 4.12.2024-Mi., 19.2.2025, 18.00–18.45 Uhr

Aqua-Fitness flexibel: Gelenkschonend und motiviert trainie-
ren (242-3015)
Mi., 4.12.2024-Mi., 26.2.2025, 17.00–17.45 Uhr

Hula-Hoop-Dance für Anfänger:innen u. Fortgeschrittene 
(242-3202)
Mi., 4.12.2024–Mi., 19.2.2025, 17.30–19.00 Uhr

Ganzkörpertraining Body complete mit Fokus Bauch,  
Beine, Po (242-3116)
Do., 5.12.2024–Do., 20.2.2025, 18.30–19.30 Uhr

Ganzkörpertraining Body complete mit Fokus Bauch,  
Beine, Po (242-3118)
Do., 5.12.2024–Do., 20.2.2025, 19.35–20.35 Uhr

Aqua-Fitness Kraft und Ausdauer (242-3014)
Fr., 6.12.2024–Fr., 21.2.2025, 18.50–19.35 Uhr

Wirbelsäulengymnastik am Abend (242-3164)
Do., 12.12.2024–Do., 27.2.2025, 18.35–19.35 Uhr

Entspannt ins Wochenende mit Progressiver Muskel Relaxa-
tion (PMR) (242-3366)
Sa., 11.01.2025–Sa., 1.2.2025, 9.15–10.45 Uhr

Infos und Anmeldung
Zu allen Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich unter Tel. 
07471 5188, E-Mail: vhs@vhs-Hechingen.de bzw. über www.vhs-
hechingen.de.

Jugendmusikschule
Bericht Verbandsversammlung des Zweckverband Jugend-
musikschule
Dieser Tage tagte die Verbandsversammlung des Zweckverband 
Jugendmusikschule Hechingen und Umgebung. Die stattfindende 
Sitzung wurde eröffnet und souverän geleitet vom stellvertretenden 
Verbandsvorsitzenden Bürgermeister Oliver Simmendinger.
Der erste Punkt der Tagesordnung war der Bericht des Schulleiters 
Stefan Riethmüller. Dieser konnte erneut beeindruckende Zahlen 
vorweisen. So werden aktuell 1502 Schülerinnen und Schüler unter-
richtet. Im Vergleich zu den Vorjahren sei dies ein weiterer Anstieg 
(2019: 997, 2020:1013, 2021:1031, 2022: 1121, 2023: 1185).
Betreut werden Schülerinnen und Schüler von 28 Lehrkräften. Die 
Jugendmusikschule Hechingen komme somit auf knapp 500 Jah-
reswochenstunden. Vor 5 Jahren, als Rietmüller als Leiter eingestellt 
wurde, waren es noch 385 Jahreswochenstunden. Damit zähle die 
Jugendmusikschule Hechingen zu den größten im Zollernalbkreis, 
wobei das Image als sehr gut gewertet werden könne. 10 Teilneh-
mer waren bei Jugend musiziert mit dabei, außerdem 4 beim Lan-
des- und 1 beim Bundeswettbewerb. Mit „hervorragendem Erfolg“ 
beteiligten sich 2 Schüler beim Jugendkritikspiel des Blasmusik-
kreisverbands Zollernalb. Insgesamt waren die Schüler/innen sehr 
aktiv. So traten sie bei 20 Veranstaltungen in den Trägergemeinden 
in Erscheinung. Bei Ausstellungseröffnungen am Landesmuseum, 
Vernissagen in Bisingen oder Jubiläen der VHS Hechingen und der 
Stadtkapelle Haigerloch um nur ein paar wenige zu nennen. Als tra-
ditionelles Highlight nannte Stefan Riethmüller das Musikschulfest im 
Juni, welches bestens besucht war und für zahlreiche Familien einen 
festen Bestandteil im Kalender darstelle. Beim gut besuchten Jah-
reskonzert im Oktober konnten sich zahlreiche Besucher über das 
hohe Niveau der Schüler/innen überzeugen, so Riethmüller weiter.
Die angebotenen D-Kurse seien insgesamt rückläufig, nur 26 Teil-
nehmer in diesem Jahr, da die Kursgebühren extrem gestiegen 
seien. Die Entgelterhöhung wurde um ca. 10 Prozent erhöht, ab 
1.1.2025 werde eine halbe Stunde somit 69,30 €/monatlich kosten; 
damit sei man kreisweit noch im Mittelfeld. Von der OEW bekam die 
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Jugendmusikschule 6 Ipads zur Umsetzung des Projekts „Musizie-
ren mit digitalen Medien“, als Alternative zur „Singpause“.
Ab Januar werde auch die eigene App an den Start gehen und da-
durch die Arbeit in der Verwaltung etwas erleichtern. Kommunikati-
on, AWL und Stundenplan seien darin verknüpft. Bis auf den Platz 
ausgebucht seien aktuell die der Großteil der Angebote, lediglich 
vereinzelte Plätze gebe es noch bei den Streichern, den Schlag-
zeugern, der MFE und in den Eltern-Kind-Kursen. Das Volumen 
des Haushalts wird sich im Jahr 2025 auf 1,16 Mio. belaufen. In die 
glückliche Lage zu kommen, dass man einen guten Bericht abgeben 
könne, habe natürlich seine Ursachen und Gründen. All dies sei nur 
möglich durch die gezielte und geleistete Arbeit und Unterstützung 
der Kolleginnen und Kollegen, bei denen sich Stefan Riethmüller 
ganz herzlich bedankte.
Ein weiterer, besonderer Dank galt an dieser Stelle den Stadt- und 
Gemeinderäte/innen, den Herren Bürgermeister und speziell dem 
Verbandsvorsitzenden, Bürgermeister Philipp Hahn, für die großar-
tige Unterstützung, Zusammenarbeit und das gesetzte Vertrauen in 
allen Bereichen. Verbandsvorsitzender (Bürgermeister Philipp Hahn) 
und der stellvertretende Verbandsvorsitzende (Bürgermeister Oliver 
Simmendinger) wurden durch die Versammlung erneut wiederge-
wählt. Bürgermeister Simmendinger dankte Stefan Riethmüller und 
seinem engagierten Team und betonte den hohen gesellschaftlichen 
Stellenwert der Jugendmusikschule, bevor er die äußerst harmoni-
sche Sitzung beendete.
Wer die Jugendmusikschule in Aktion erleben möchte, hat am 
Sonntag, 15. Dezember in der Hohenzollernhalle in Bisingen die 
Möglichkeit. Dort wird um 14.00 Uhr das Weihnachtskonzert statt-
finden. Der Eintritt ist frei.

 
Bennet Wenzel schaffte es bis zum Bundeswettbewerb Jugend 
musiziert. Foto: J. Wahl

Zweckverband Jugendmusikschule  
lädt zum Weihnachtskonzert

 
Foto: JMS

Die Jugendmusikschule He-
chingen und Umgebung lädt am 
Sonntag, 15. Dezember, 14.00 
Uhr, in die Bisinger Hohenzol-
lernhalle ein. Dort findet in ge-
wohnter Tradition wieder das 
Weihnachtskonzert der Jugend-
musikschule statt.
Eine bunte Mischung an Wer-
ken, darunter vorwiegend Weih-
nachts- und Adventslieder aus 
aller Welt und aus allen Genres, 
erwartet die Besucher. Mit den 
Kindern der Musikalischen Frü-
herziehung und den Blockflö-
tengruppen stehen die Kleins-
ten und Jüngsten im Fokus. Für 
ganz viele Schülerinnen und 
Schüler wird das der erste Auf-
tritt überhaupt sein. Der Eintritt 
ist frei.

INFOS ANDERER ÄMTER

Sonderzug zum Haigerlocher  
Christkindlesmarkt
Zum diesjährigen Christkindlesmarkt der Stadt Haigerloch am 
Samstag, 14. Dezember, und Sonntag, 15. Dezember, bietet der 
SWEG-Verkehrsbetrieb Hohenzollerische Landesbahn Pendelfahr-
ten mit modernen Lint-Triebfahrzeugen zwischen Hechingen Lan-
desbahnhof und Eyach an.
Zwischenhalte sind in Rangendingen, Stetten/Haigerloch, Haiger-
loch, Bad Imnau und Mühringen. In Hechingen und Eyach bestehen 
kurze Übergänge zu den Zügen der Zollern- und der Kulturbahn, 
wobei am Samstag in Eyach nur ein eingeschränkter Anschluss vom 
beziehungsweise zum Schienenersatzverkehr besteht.
Zum Einsatz kommen zwei Züge, die zum einen zwischen Hechin-
gen und Haigerloch und zum anderen zwischen Haigerloch und 
Eyach pendeln. Dadurch ergeben sich bei einem stündlichen Takt 
viele Fahrmöglichkeiten. Immerhin kann man von beiden Endpunk-
ten am Samstag sechsmal und am Sonntag siebenmal nach Haiger-
loch und wieder zurückfahren.

PARTEIEN UND
WÄHLERVEREINIGUNGEN

CDU-Stadtverband Hechingen
Mitgliederversammlung –  
Wir brauchen im Bund wieder „CDU pur“
Bei der diesjährigen gut besuchten Mitgliederversammlung des 
CDU-Stadtverbandes Hechingen am 3. Dezember im Tommy´s 
standen die bevorstehenden Bundestagswahlen im Vordergrund.
Zu Beginn der Mitgliederversammlung richtete der Landtagsab-
geordnete Manuel Hailfinger ein Grußwort an die Anwesenden. Er 
berichtete insbesondere von der aktuellen Aufstellung des Landes-
haushalts. Im Hinblick auf das Ende der Ampelkoalition im Bund und 
die täglichen schlechten Nachrichten aus der Wirtschaft auch aus 
der Region betonte er, dass es für eine dringende Erneuerung unse-
res Landes wieder einer Regierung „CDU pur“ bedarf.
Der Stadtverbandsvorsitzende Christoph Kühner zog in seinem Jah-
resbericht eine positive Bilanz. Besonders erfreulich war der Gewinn 
von fünf neuen Mitgliedern, die durch die Versammlung herzlich will-
kommen geheißen wurden. Besonderes Augenmerk galt der Ehrung 
von insgesamt elf Mitgliedern des Stadtverbands durch den Kreis-
verband für ihre langjährige Treue und Verdienste in der Partei.
Stefan Hipp, Fraktionsvorsitzender im Hechinger Gemeinderat, be-
richtete über die Arbeit in der neuen Fraktion. Ein zentrales Thema 
sind die knappen Kassen, die auch künftig für Herausforderungen 
sorgen werden. Trotzdem, so konnte er berichten, sollen Investi-
tionen nicht zu kurz kommen. Anschließend folgte die Ansprache 
unseres Bundestagskandidaten Christoph Naser. Er stellte sei-
ne Ziele und Visionen für die Bundestagswahl vor und betonte die 
Bedeutung eines engagierten Wahlkampfs. Angesichts der Ampel-
Wahlrechtsreform und der Gefahr, dass unser Wahlkreis künftig gar 
keinen Abgeordneten mehr in Berlin stellen wird, appellierte er ge-
meinsam für ein starkes Ergebnis zu kämpfen. Zum Ende der Ver-
sammlung wurde den Mitgliedern ein Ausblick auf das nächste Jahr 
mit vielen interessanten Veranstaltungen präsentiert (Einzelheiten 
folgen). Bei diesen wird Christoph Naser auch vor Ort sein, um sich 
den Hechingern näher vorzustellen. Nach dem offiziellen Teil wurde 
bei manchem Getränk noch lange lebhaft diskutiert.

 Foto: C. Kühner
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AfD-Ortsverband Hechingen
Montags für Deutschland
Die AfD-Ortsgruppe organisiert Montagsdemos. Treffpunkt ist am 
Marktplatz um 18.00 Uhr. Der Montagsspaziergang ist angemeldet 
und unterliegt dem Schutz der Polizei. Unser Motto lautet: Für den 
Frieden und nie wieder Krieg, keine Waffenlieferungen an die Ukrai-
ne, sondern Friedensverhandlungen, keine US-Langstreckenwaffen 
in Deutschland stationieren. Die AfD hat jeden Samstag einen Stand 
auf dem Kirchplatz von 10.00 bis 13.00 Uhr zum Gedankenaus-
tausch.

AUS DER KERNSTADT-
VEREINE UND EINRICHTUNGEN

Althistorische Narrenzunft 
Narrhalla Hechingen
Weihnachtliches Basteln
Zur besinnlichen Weihnachtszeit hat die Narrhalla Hechingen Kin-
der und Eltern zum Weihnachtsbasteln eingeladen. Neben Sternen 
und Tannenbäumen aus Pfeiffenputzern und Holzperlen, wurden 
aus Tannenzapfen Weihnachtsbäume gebastelt, Türschmuck aus 
Kugeln und Tannenzapfen angefertigt, sowie Engel aus Weihnachts-
baumkugeln geklebt.

 Foto: Karolin Eberhart

Passend zur Weihnachtszeit gab es einen leckeren Nikolauskuchen, 
Kinderpunsch und Lebkuchen. Und, was für eine schöne Überra-
schung, hat der Nikolaus für jedes Kind noch einen Schoko-Nikolaus 
dagelassen.
Wir freuen und bedanken uns für die schönen Gespräche, die herz-
lichen Momente, den leckeren Kuchen, dem Nikolaus für die Über-
raschung und den tollen Nachmittag. Wir sind schon jetzt gespannt, 
wen wir zur nächsten Kinderaktion an Ostern begrüßen dürfen.

Amnesty International Gruppe Hechingen
Ausstellungseröffnung in der Rathaus-Galerie
Am kommenden Freitag, 13. Dezember, 18.00 Uhr, wird die Am-
nesty-Ausstellung „Alle Menschen – 75 Jahre Allgemeine Erklärung 
der Menschenrechte“ eröffnet. Hierzu lädt die Hechinger Amnesty-
Gruppe herzlich ein.

Arbeitskreis Asyl
Montag für Menschlichkeit
Am Montag, 16. Dezember, 19.00 Uhr, ist im Refugio am Obertor-
platz ein Themenabend zu den aktuellen Entwicklungen in Syrien 
geplant. Zuerst gibt es eine kurze Einführung zur aktuellen Lage. Da-
nach werden syrische Bewohner des Refugio, die in regem Social-
Media-Kontakt mit Familien und Bekannten stehen, aus erster Hand 
berichten. Man kann erfahren, wie sich die Situation nach dem Um-
sturz konkret darstellt und welche Befürchtungen und Erwartungen 
sie beschäftigen. Es ist vorgesehen, auch auf die möglicherweise 
sehr unterschiedlichen Situationen in verschiedenen syrischen Re-
gionen einzugehen.
Das Refugio ist ab 17.00 Uhr geöffnet und es kann wie gewohnt das 
Montagsmenü gegessen werden.

Ein weiteres Adventstürchen wird geöffnet
Am Samstag, 14. Dezember während des Weihnachtsmarktes ist 
ab 18.00 Uhr die Ausstellung „Flucht“ im ehemaligen Lottoladen 
geöffnet. Dort wird sich dann ein weiteres Türchen am lebendigen 
Adventskalender öffnen. Wer mag, kann sich schon davor bei einem 
Glas Hot Aperol oder heißem Holunder ein Sternchen für den leben-
digen Kalender im Refugio abholen.
Außerdem gibt es für Kinder während des Marktgeschehens die 
Möglichkeit im Refugio zu basteln oder sich beim Geschichten vorle-
sen in fremde Welten entführen zu lassen.

Bildungshaus St. Luzen
Verabschiedung von Brigitte und Manfred Steger beim He-
chinger Frühstück

 
                                                          Foto: Bildungshaus St. Luzen

Am 5. Dezember fand das letzte Mal das Hechinger Frühstück unter 
der Leitung von Brigitte und Manfred Steger statt. Eine Ära ging zu 
Ende verbunden mit einem großen Dank.
Brigitte Steger leitete Jahrzehnte diese Institution des Hechinger 
Frühstücks, das sich nach wie vor großer Beliebtheit erfreut. Ange-
fangen hatte sie zu Zeiten, als Detelf Kissner Leiter des Bildungshau-
ses war–zuerst im Team und als das Team immer kleiner wurde, lei-
tete sie das Frühstück zusammen mit ihrem Mann Manfred Steger.
Brigitte Steger und ihr Mann haben über all die Jahre immer ein 
großartiges Programm zusammengestellt. Denn beim Frühstück 
wurde und wird nicht nur gefrühstückt, sondern sie hatte immer 
auch ein echtes Händchen für die richtigen Referentinnen und Re-
ferenten. Die Themen waren immer vielfältig und abwechslungsreich 
gewählt, und Brigitte Steger hat immer den Nerv der Zeit getroffen.
Zu erwähnen ist, dass beide diese Aufgabe ehrenamtlich und mit 
sehr viel Herzblut ausgeübt haben. Wer Brigitte Steger kennt, weiß, 
dass sie eine Frau der klaren Worte ist. Und so hat sie diesem Früh-
stück auch immer eine erfrischende Note verpasst und immer den 
richtigen Ton gefunden. Darüber hinaus hat sie im evangelischen 
Gemeindehaus auch den Nachmittagstreff ehrenamtlich geleitet und 
viele, viele Ausflüge organisiert. Diese waren bei den Frauen immer 
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sehr beliebt, denn sie waren immer bestens vorbereitet. Brigitte Ste-
ger hat sich mit den Jahren ein großes Netzwerk an Referentinnen 
und Referenten aufgebaut und sie hatte immer ein offenes Ohr für 
die Anliegen der Frauen.
Und so wurde nun Brigitte Steger und ihr Mann Manfred offiziell von 
Annette Mayer und den Frauen verabschiedet.
Gleichzeitig hat Ulrike Stoll-Dyma das neue Team fürs Hechinger 
Frühstück vorgestellt. Denn es soll auf jeden Fall weitergeführt wer-
den. Es sind dies Hans-Joachim Häring und Barbara Götter.
Die drei haben bereits ein abwechslungsreiches Programm fürs das 
erste Halbjahr zusammengestellt. Zwei Änderungen wird es aller-
dings geben. Ab sofort sind auch Männer herzlich eingeladen zum 
Hechinger Frühstück und aufgrund der Preissteigerung in allen Be-
reichen wird der Preis fürs Frühstück künftig 12 € betragen.
Das nächste Hechinger Frühstück findet statt am 9. Januar, 9.15 
Uhr. Thema: Mit welchen Kräutern und Räucherwerken kann man 
das neue Jahr begrüßen.

DRK Ortsverein Hechingen
Weihnachtlicher Seniorennachmittag
Ein weihnachtlicher Seniorennachmittag des DRK Hechingen findet 
am Mittwoch, 18. Dezember, statt. Beginn wie üblich um 14.00 Uhr 
im Forum des DRK-Hauses, Fred West Straße.
Alle interessierten Senior/-innen (nicht an DRK-Mitgliedschaft ge-
bunden) sind zu dieser offenen Veranstaltung willkommen. Unseren 
Fahrdienst bieten wir hierzu an. Diesen erreichen sie zur Anmeldung 
(Montag und Dienstag) unter der Tel.-Nr. 07471 7022992 oder 4193.

 
 Foto: M. Bensch

Bei dem Novembertermin führte uns Claudia Hieber mit einem ge-
lungenen Reisebericht auf den Jakobsweg. Eindrucksvoll schilderte 
sie in einem Bildvortrag die Höhepunkte des Pilgerweges nach San-
tiago de Compostela. Stolz präsentierte sie ihre Urkunde und stand 
für die vielen Fragen zur Verfügung.

Förderverein Villa Eugenia e.V.
Kunst und Kaffee

 
Foto: A. Kalchert

Die Villa Eugenia ist am Sonntag, 
15. Dezember, geöffnet und der 
Förderverein bewirtet die Gäste 
mit Kaffee und Kuchen. Atsuko 
Kleinmann begleitet den Nach-
mittag mit Klaviermusik.
Im Obergeschoss ist die Arto-
thek von 15.00 - 17.00 Uhr ge-
öffnet und es können nochmals 
Bilder und Skulpturen gemietet 
oder gekauft werden.

Winterkinderzauber rund um die Villa
Das Mitarbeiterteam des Fördervereins der Villa Eugenia lädt am 
Samstag, 21. Dezember, zur Premiere:
Zum Winterkinderzauber rund um die Villa. Von 15.00 bis 18.00 
Uhr sorgen sie neben einem Unterhaltungsprogramm für Kinder mit 
Lesungen und Geschichten auch für die Bewirtung der Gäste mit 
Weihnachtsmarkt-Klassikern wie Glühwein und Kinderpunsch, Brat-
wurst und Pommes und alles zu familienfreundlichen Preisen. Der 
Eintritt ist frei.

 Foto: R. Buckenmaier

Jahrgänge
Jahrgang 1939 Hechingen
Der Jahrgang trifft sich heute, Freitag, 13. Dezember, 18.00 Uhr im 
Schützenhaus, Niederhechinger Straße. Alle Anwesende können 
sich über eine kleine Überraschung freuen.

Jahrgang 1943 Hechingen
Unser Stammtisch für Januar 2025 fällt aus, da das „Tommy´s“ 
Schützenhaus Hechingen am 7. Januar leider geschlossen hat. Wir 
wünschen all unseren Jahrgängerinnen und Jahrgängern ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Kinder brauchen Frieden e.V.
Paketspendenaktion mit lobenswerter Verstärkung

 
 Foto: H. Rapp

Die Spendenaktion des Hechinger Vereins „Kinder brauchen Frieden 
e.V.“ geht am Samstag, 14. Dezember, im Hechinger Kaufland an 
der Kaullastraße in die dritte Runde.
In den Projektländern des Vereins herrscht große Not, Kinder leiden 
am meisten unter den Folgen von Armut, Ausgrenzung, Krieg und 
Naturkatastrophen. Lobenswerte Hilfe und tatkräftiges Engagement 
erhält die humanitäre Aktion seit Jahren von der politischen Promi-
nenz, der Schirmherrschaft, denn Unterstützung und Hilfe für Kinder 
in Not ist keine Arbeit, es ist Tätigkeit, die unbezahlbar ist.
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In Kooperation mit dem Hechinger Gymnasium erfährt die Spenden-
aktion und damit der Verein eine besonders attraktive notwendige 
Hilfe und Unterstützung. Im Rahmen des Sozialpraktikums informie-
ren und helfen 3 Schüler*innen aus der 9. Klasse des Gymnasiums, 
Erina Sahiti, Isaak Lamparner und Niklas Pankova, bei der gesamten 
Spendenaktion im Kaufland und beweisen einmal mehr die Attrakti-
vität und Notwendigkeit der Hilfe.

Von dieser Überzeugung des Helfens ist auch die Schirmherrschaft 
erfasst und so haben sich für den kommenden Samstag, 14. De-
zember, Dr. Herta Däubler Gmelin, Martin Rosemann und Florian 
Zarnetta zum Helfen gemeldet. Am letzten Adventstag, 21. Dezem-
ber, sind wiederum Bürgermeister Philipp Hahn und Klaus Käppeler 
anzutreffen.

Kolpingsfamilie Hechingen
Weihnachtsmarkt
Am kommenden Samstag, 14. Dezember, ist die Kolpingsfamilie 
Hechingen von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr beim Weihnachtsmarkt in 
Hechingen neben der Johannesbrücke in der Unterstadt mit einem 
Verkaufsstand präsent. Angeboten werden Rote Würste, Glühwein 
und Kinderpunsch.

Der Reinerlös ist für gemeinnützige Zwecke unter anderem für das 
Zachäushaus in Burundi bestimmt. Allen Mitgliedern, Freunden und 
Gönnern wünschen wir jetzt schon auf diesem Wege frohe Weih-
nachten und ein gesundes neues Jahr 2025.

LG Steinlach-Zollern
Gelungener Saisonabschluss für Kerstin Konstanzer

 
Nach fast 5 ½ Stunden hartem 
Trailrun erreichte Kerstin Kon-
stanzer als Siegerin der Alters-
klasse W50 freudestrahlend die 
Ziellinie. Foto: LGSZ

Die internationale Trailrunning-
Serie „Mountainman“ richte-
te am 1. Adventssonntag ein 
Trailrunning-Event über mehrere 
Distanzen in der Hersbrucker 
Schweiz vor den Toren Nürn-
bergs aus.

Am Start der XL-Strecke über 
43 Kilometer und rund 1700 Hö-
henmeter war die Hechingerin 
Kerstin Konstanzer von der LG 
Steinlach-Zollern und stellte sich 
bei frostig-schönem Wetter dem 
härtesten Marathon Frankens.

Die Strecke durch die oberfrän-
kische Berg- und Hügelland-
schaft war sehr kräftezehrend, 
denn der größte Streckenanteil 
bestand aus gefrorenen Natur-
wegen.

Knackige Auf- und Abstiege 
durch markante Felsformatio-
nen waren über die ganze Wett-
kampfstrecke verteilt und sorg-
ten dafür, dass die Athleten auf 

stetig wechselndem Terrain sich konzentriert dem Gelände anpas-
sen mussten. Die unvergleichliche Naturlandschaft ließ aber auch 
gelegentlich die Anstrengungen vergessen.

Ambitioniert und mit einer guten Renneinteilung konnte sich Kerstin 
Konstanzer in einer Zeit von 5:28 Stunden den 1. Platz in der Alters-
klasse W50 sowie den 11. Rang in der Gesamtfrauenwertung si-
chern. Ein phantastischer Saisonabschluss ist somit bei einer groß-
artigen Laufveranstaltung bestens geglückt.

Nabu-Gruppe Hechingen
Jahresabschluss mit Rückblick beim NABU
Bei der traditionellen Jahresabschlussfeier der Hechinger NABU-
Gruppe im Bildungshaus St. Luzen wurde auch eine Jahresbilanz 
gezogen.

Gert Rominger erinnerte an die globalen und nationalen Ereignisse 
und Entwicklungen im zu Ende gehenden Jahr im Umwelt- und Na-
turschutzbereich. Die Folgen der Klimaveränderung hätten sich welt-
weit dramatisch verstärkt. Trockenheit im Amazonas-Regenwald 
und der Sambesi als Rinnsal zeigten die Dimension der Veränderun-
gen auf. Hierzulande habe der geschädigte Wald seine Funktion als 
Kohlenstoffspeicher eingebüßt. Zur großen Enttäuschung der Um-
welt-, Jagd- und Bauernverbände sei der Volksantrag „Ländle leben 
lassen“ mit dem Ziel der Reduzierung des Flächenverbrauchs im 
Landtag gescheitert.

Einen der wenigen Lichtblicke stelle immerhin der „Siegeszug“ der 
erneuerbaren Energien in Deutschland dar. Leider sei nicht erkenn-
bar, dass die Menschheit, sowohl im Rahmen der Politik wie auch im 
täglichen Leben, die dringend erforderlichen Konsequenzen zöge, 
bedauerte Gert Rominger und erinnerte an das Scheitern sowohl der 
Weltnaturkonferenz in Kolumbien wie der Klimakonferenz in Aserbai-
dschan.

Eine sehr erfreuliche Bilanz konnte hingegen Wolfgang Fuchs zie-
hen, der mit einer Bilderfolge die zahlreichen Veranstaltungen und 
Aktivitäten der rund 700 Mitglieder zählenden Gruppe beleuchtete. 
Im Besonderen erwähnte er dabei die hochgelobte „Wasser“-Aus-
stellung mit ergänzenden Veranstaltungen und die von Brigitte Bren-
ner und Christina Holland-Moritz seit vielen Jahren betreute sehr er-
folgreiche Staudenbörse.

Im Weiteren berichtete er über die zahlreichen Aktivitäten im Bereich 
Artenschutz. So wurde jetzt das avisierte Ziel von 120 Neupflanzun-
gen im Streuobstgebiet Breite erreicht. Das, hierzu bestens passen-
de, Steinkauz-Projekt konnte mit 38 in verschiedenen Streuobstflä-
chen angebrachten Nisthilfen vorläufig abgeschlossen werden.

Im Spätherbst nahm dann das von Hans-Martin Weisshap initiierte 
„Kreuzotter-Projekt“ volle Fahrt auf, mit dem die Restbestände die-
ser stark gefährdeten Schlangenart im Killertal stabilisiert und mög-
lichst vergrößert werden sollen.

Die weit mehr als ein Dutzend NABU-Aktiven waren sich einig, dass 
man sich durch die weltweit nur zögerlichen Bemühungen beim Kli-
ma- und Artenschutz nicht demotivieren lassen will und sich weiter-
hin mit hohem Engagement für Umwelt- und Naturschutz einsetzen 
wird – Aufgeben ist für sie keine Option!

Danach gingen die NABU-Aktiven mit Anhang zum gemütlichen Teil 
des Abends über und genossen das von „Wildbretschütz“ Markus 
Schuler gelieferte und vom Koch des Bildungshauses köstlich zube-
reitete Wildschweinragout oder alternativ ein vegetarisches Menü.

Sängerbund Hechingen
Festausklang mit Gesang
Der Sängerbund Hechingen unter der Leitung von Oliver Simmen-
dinger lädt ein am 2. Weihnachtsfeiertag, 17.00 Uhr, in die St. Luzen 
Kirche.
Wie in den Vorjahren werden die Sängerinnen und Sänger mit ihren 
Chorvorträgen Weihnachten ausklingen lassen. Die Orgel wird Oliver 
Simmendinger spielen. Der Eintritt für die interessierte Zuhörerschaft 
ist frei.

Schwäbischer Albverein OG Hechingen
Waldweihnacht
Am kommenden Samstag, 14. Dezember, treffen sich die Mitglieder 
und Freunde des Schwäbischen Albvereins Hechingen zur jährlichen 
Waldweihnacht. Treffpunkt ist um 16.00 Uhr auf dem Parkplatz des 
Schützenhauses (Niederhechinger Straße). Nach einer kleinen Wan-
derung wird bei Einbruch der Dunkelheit der Nikolaus die Wander-
freunde beim Christbaum und Lagerfeuer besuchen. Alle Wander-
freunde sind mit Kindern und Enkeln herzlich eingeladen.

Wanderung zur Weihnachtsausstellung
Am vergangenen Donnerstag trafen sich die Senioren des Schwäbi-
schen Albvereins Hechingen zur monatlichen Wanderung. Zunächst 
fuhr man in Fahrgemeinschaften nach Bodelshausen zum Kastani-
enhof. Von dort aus startete die ca. 6 km lange Wanderung vorbei 
am Biohof, ein Stück durch den Wald und auf gut begehbaren We-
gen zurück zur Straße.
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Auch die Sicht war an diesem Tag sehr gut, so konnte man das Pan-
orama von der Achalm bis zum Plettenberg bewundern. Am Kasta-
nienhof wieder angekommen, wurde noch die Weihnachtsausstel-
lung besucht und im Café eingekehrt. Danach fuhr man zurück nach 
Hechingen.

 
 Foto: R. Müller

Ski-Club Hechingen e.V.
Adventsglühen an der Skihütte heute am 13. Dezember
Ab 18.30 Uhr gemeinsame Wanderung zur Skihütte vom Parkplatz 
„Hüttenwiesen“ in Boll. Ab 19.00 Uhr. Bewirtung. Die Veranstaltung 
fällt bei Regen, Glatteis usw. aus. Alle Angemeldeten werden infor-
miert.

DSV Skischule – Januar-Wochenendkurs am Oberjoch, Bad 
Hindelang
Ihr wollt Ski- oder Snowboardfahren lernen oder Euch auf der Piste 
verbessern und sicherer fühlen? Am Samstag, 18. und Sonntag, 19. 
Januar bieten wir einen 2-tägigen Ski- und Snowboardkurs in klei-
nen Gruppen.
In Bad Hindelang sind sowohl für Anfänger als auch für Fortgeschrit-
tene sehr attraktive Pisten vorhanden. Im Kinderparadies sind beste 
Bedingungen für Kinderskikurse geboten, und auf den anspruchs-
vollen Pisten kommen auch die Fortgeschrittenen voll auf ihre Kos-
ten. Kurse für Erwachsene nur auf Anfrage. Anmeldeschluss ist Frei-
tag, 27. Dezember weitere Informationen und Anmeldung auf www.
ski-club-hechingen.de.

Tagesausfahrt nach Golm am 1. Februar
Der Ski-Club Hechingen lädt zur beliebten Tagesausfahrt ins Skige-
biet Golm im Montafon ein. Am Samstag, 1. Februar erwartet die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein abwechslungsreiches „Allround-
Skigebiet“ mit neun Liftanlagen und 43 Kilometern bestens präpa-
rierter Pisten – ideal für alle Könner-Stufen.
Erlebt einen unvergesslichen Tag auf Ski oder dem Snowboard in 
einer atemberaubenden Berglandschaft. Anmeldeschluss ist der 
Freitag, 10. Januar. Mehr Informationen und Anmeldung unter www.
ski-club-hechingen.de.

SKM - Zollern - Betreuungsverein
Adventsfeier
Am 29. November fand in der Wohnanlage Graf-Eitel-Friedrich in 
Hechingen die traditionelle Adventsfeier des SKM Zollern statt, dem 
rechtlichen Betreuungsverein im Zollernalbkreis. Der SKM kümmert 
sich um die Belange seiner ehrenamtlichen Betreuer und Betreuten. 
Die festliche Veranstaltung bot eine wunderbare Gelegenheit, bei 
Kaffee und selbstgebackenen Kuchen in besinnlicher Atmosphäre 
zusammenzukommen und die Vorfreude auf das Weihnachtsfest zu 
teilen.
Die Feier wurde von der Vorsitzenden Gabriele Kreiß mit herzlichen 
Worten eröffnet. Sie führte durch das abwechslungsreiche Pro-
gramm, das die Anwesenden in eine weihnachtliche Stimmung ver-
setzte. Ein Höhepunkt des Nachmittags war das Vorlesen von weih-
nachtlichen Geschichten, die die Zuhörer in die zauberhafte Welt der 
Adventszeit entführten.
Musikalisch begleitet wurde die Feier von Herbert Benz, der am Kla-
vier die Lieder anstimmte, die von den Anwesenden mit Freude mit-
gesungen wurden. Die Melodien schufen eine warme und einladen-
de Atmosphäre, die das Gemeinschaftsgefühl stärkte.

Besonders berührend war der Beitrag von Vereinsbetreuer Erwin 
Schäfer, der eine besinnliche Geschichte erzählte. In dieser ermutig-
te er die Anwesenden, ihre eigenen Wünsche für das Weihnachts-
fest auf kleine Papiersterne zu schreiben. Diese Sterne wurden an-
schließend zusammengefaltet und in die auf jedem Tisch liegenden 
Wasserschalen gelegt. Als die Sterne sich wie Seerosen von allein 
öffneten, kamen all die guten Weihnachtswünsche zum Vorschein 
und sorgten für einen magischen Moment der Verbundenheit und 
Hoffnung.
Die Adventsfeier des SKM Zollern war ein voller Erfolg und hinter-
ließ bei allen Beteiligten ein Gefühl der Freude und des Miteinanders. 
Solche Veranstaltungen sind nicht nur eine schöne Tradition, son-
dern auch eine wertvolle Gelegenheit, die Gemeinschaft zu stärken 
und die besinnliche Zeit des Advents gemeinsam zu erleben.

 
 Foto: Karl-Heinz Heider

VdK-Ortsverband Hechingen
Weihnachts- und Jahresabschlussfeier
Die gekommenen rund 50 Mitglieder erlebten eine besinnliche so-
wie unterhaltsame Weihnachtsfeier in den adventlich geschmückten 
Räumlichkeiten des Hechinger Schützenhauses, wobei Geselligkeit 
und Festlichkeit im Mittelpunkt standen.
Vorsitzender Joachim Wien hieß alle willkommen, als Ehrengäste 
Roland Sauter (VdK-Kreisvorsitzender) sowie die Pfarrerin Friederike 
Heinzmann von der evangelischen Kirchengemeinde, und bedankte 
sich bei allen Engagierten für deren Mitwirkung. Außerdem übermit-
telte er die Grüße von Bürgermeister Philipp Hahn. Die sozialen Kon-
takte seien sehr wichtig, ebenso wie die Kommunikation mit anderen 
Menschen.
Ein Grußwort vonseiten des VdK-Kreisverbands sprach zunächst 
deren Vorsitzender Roland Sauter. Er stellte sich vor und übermittel-
te die Grüße der Vorstandschaft. Zugleich bedankte er sich bei den 
Verantwortlichen für deren Engagement und bei den Mitgliedern für 
die entgegengebrachte Treue und Verbundenheit zum VdK. Immer-
hin sei der Hechinger Ortsverband der drittgrößte Verband im Zol-
lernalbkreis. Sauter informierte die Anwesenden, wie er vor wenigen 
Jahren den Vorsitzenden Wien bei einer Kreisverbandskonferenz in 
Ostdorf kennengelernt hatte. Ihre Gedanken zur Adventszeit erzähl-
te anschließend Pfarrerin Heinzmann und berichtete über den ersten 
Adventskranz im Jahr 1839, erfunden von Johann Hinrich Wichern 
in Hamburg.
In gemütlicher Runde bei Musik, Gesang und Gedichtvorträgen so-
wie etwas später einem leckeren Essen zog sich die Feierlichkeit 
noch bis zur vorgerückten Abendstunde hin.

 
 Foto: J. Wahl
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AUS BECHTOLDSWEILER

Ortsvorsteher: Bernd Zimmermann
Sprechzeiten: Mo. 18.00 – 20.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Tel. 07471 2417, E-Mail: bechtoldsweiler@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 17.00 – 20.00 Uhr, Mi. + Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Senioren Adventsfeier
Am 1. Advent lud der Ortschaftsrat und die Verwaltung die 
Bechtoldsweiler Senioren zu einem gemütlichen Adventsnachmittag 
in das Bürgerhaus ein.
Der Einladung folgten mehr als 70 Personen. Durch ein Krippenspiel, 
vorgelesene kleine Weihnachtsgeschichten, gemeinsam gesunge-
ne Weihnachtslieder und tolle Gespräche war der Nachmittag sehr 
kurzweilig und unterhaltsam.
Auch „Sir Henry“, der Alleinunterhalter, sorgte mit seinem Können für 
das gute Gelingen. Für die Mitgestaltung möchte ich mich beim ge-
samten Ortschaftsrat sowie bei Johanna, Annabell, Niclas und Karla 
für ihre Aufführungen bedanken.
Bernd Zimmermann, Ortsvorsteher

 
 Foto: B. Wolf

Sammlung Kriegsgräberfürsorge
Die Sammlung des Ortschaftsrates für den Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e. V. brachte eine stolze Summe von 
1014,09 € ein.
Allen Spendern und vor allem den Sammlern des Ortschaftsrates 
herzlichen Dank.
Bernd Zimmermann, Ortsvorsteher

Nikolaus besucht Senioren

 
 Foto: C. Reiber

Der Advents-Seniorennachmittag am vergangenen Donnerstag war 
der am besten besuchte Seniorennachmittag des Jahres. Im Ver-
einsraum des Bürgerhauses war kein Platz mehr frei und die Stim-
mung war heiter und beschwingt.

Als Überraschung schaute der Hl. Nikolaus und Knecht Ruprecht 
vorbei. Sie sorgten mit ihrer Rede für einige Lacher und da die 
Bechtoldsweiler Senioren im vergangenen Jahr recht brav waren, 
konnte die Rute im Sack bleiben und es gab für jeden ein kleines Ge-
schenk. Ein großes Dankeschön galt auch dem Team, das monatlich 
den Nachmittag vorbereitet und für das leibliche Wohl sorgt.

Freiwillige Feuerwehr, Abt. Bechtoldsweiler
Schlachtplatten- und Christbaumverkauf
Unser Schlachtplatten- und Christbaumverkauf findet am kommen-
den Samstag, 14. Dezember, ab 9.00 Uhr (nicht früher) im und um 
unser Feuerwehrhaus herum statt. Wir würden uns sehr freuen, viele 
Besucher begrüßen und bewirten zu dürfen.
Wie die Jahre zuvor haben wir wieder frisch geschlagene Nord-
manntannen in Premiumqualität vorrätig. Von klein bis groß – von 
schlank bis buschig – ist sicherlich für jeden etwas dabei.
Die Schlachtplatte wird auch über die Straße verkauft und kann mit-
genommen werden. Zusätzlich gibt es noch diverse Wurstprodukte 
im Angebot.

Jugendclub Bechtoldsweiler e.V.
Der neugewählte Vorstand sowie Ehrungen
Bei der Jahreshauptversammlung des Jugendclubs Bechtoldswei-
ler leitete der 1. Vorsitzende Leon Daub die Sitzung und stellte die 
Tagesordnung vor. Rückblickend wurden im vergangenen Jahr das 
Maifeuer und das Christbaum-Einsammeln durchgeführt, neue Mit-
glieder konnten jedoch nicht gewonnen werden. Für 2025 sind das 
Christbaum-Einsammeln, das Maifeuer und eine Halloween-Party 
geplant. Ein Jugendclubausflug ist ebenfalls vorgesehen. Details fol-
gen.
Es gab zwei Kündigungen, die Entlastung des Kassierers und der 
bisherigen Vorstandschaft. Die Neuwahlen ergaben folgendes Er-
gebnis:
1. Vorstand: Laura Lerner; 2. Vorstand: Andreas Stehle; Kassierer: 
Sabrina Binanzer; Schriftführer: Leon Daub; Beisitzer: Normen Pap-
pe, Tim Werner, Elias März.
Langjährige Mitglieder wurden geehrt: Tobias Leitner (15 Jahre), 
Christian Kauer, Michael Oesterle, Andreas Dino und Janina Beck (je 
20 Jahre).

 
 Foto: B. Wolf

Heiliger Morgen im Jugendraum
In diesem Jahr möchten wir, der Jugendclub, den Heiligen Morgen 
ausrichten. Hierfür laden wir alle herzlich ein, am 24. Dezember, ab 
10.00 Uhr im Jugendraum zusammenzukommen. Für Speisen und 
Getränke ist natürlich gesorgt.

Narrenzunft Waldschrat
Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung, welche von den Narrenfreunden 
Waldschrat Bechtoldsweiler e.V. durchgeführt wird, findet am Sams-
tag, 21. Dezember, statt. Es wird gebeten, das Altpapier gebündelt 
bis 9.00 Uhr am Gehwegrand bereitzulegen.
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Sport- und Spielgemeinschaft Bechtoldsweiler
Alle Jahre wieder… Herzliche Einladung zur Einstimmung 
auf Weihnachten
Der Musikverein Sickingen stimmt uns auch dieses Jahr wieder mit 
festlichen Weihnachtsklängen auf die bevorstehenden Feiertage ein. 
Die Musiker ziehen nicht mehr durchs Dorf, sondern konzertieren am 
4. Advent ab 16.00 Uhr vor dem Bürgerhaus.
Wir freuen uns, diese schöne Tradition weiterzuführen. Viele Bür-
gerinnen und Bürger nutzen die Gelegenheit für einen geselligen 
Plausch, den die Vorstandschaft der SSG mit Glühwein, Punsch und 
roter Wurst bewirten wird. Wichtig: Tassen für Getränke bitte mitbrin-
gen!

AUS BEUREN
Ortsvorsteherin: Tanja Saile
Sprechzeiten: Mo. 17.30 - 19.30 Uhr
Tel. 07477 91295, E-Mail: beuren@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 17.30 - 19.30 Uhr

Vollsperrung zwischen Beuren und Belsen
Wegen geologischen Arbeiten am Hangrutsch ist die Verbindungs-
straße zwischen Beuren und Belsen ab dem 9. Dezember auf unbe-
stimmte Zeit gesperrt.
Tanja Saile, Ortsvorsteherin

Jahresausklang – Kaffeenachmittag
Am Donnerstag, 19. Dezember, ab 15.30 Uhr möchten wir das Jahr 
gemeinsam ausklingen lassen und freuen uns auf ein gutes Vesper in 
gemütlicher Runde.
Das Kaffeeteam

AUS BOLL

Ortsvorsteherin: Meta Staudt
Sprechzeiten: Di. 17.00 - 19.00 Uhr, Fr. 12.30 - 13.30 Uhr 

Tel. 07471 2296, E-Mail: boll@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 9.00-12.00 Uhr, Di. 14.30-17.00 Uhr, Fr. 9.00-12.30 Uhr

oder nach Vereinbarung

Turnhalle gesperrt
Die Turnhalle Boll ist über Weihnachten von Samstag, 21. Dezem-
ber - Sonntag, 29. Sonntag komplett gesperrt und darf nicht benutzt 
werden.
Ortschaftsverwaltung Boll

Hinweis an Hundebesitzer
Wir möchten nochmals eindringlich darauf hinweisen, dass die Hin-
terlassenschaften auf der Straße entfernt werden müssen, auch 
wenn diese Straße gesperrt ist (Zellerweg Richtung Mariazell).

Narrhalla Boll Hasawedel e.V.
Übersicht Busausfahrten Fasnet 2025
Liebe Hästrägerinnen und Hästräger,
hier die Gesamtübersicht der diesjährigen Busausfahrten über die 
Fasnet 2025, Abfahrt jeweils an der Halle:
Fr., 17.1.: Showtanz in Oberndorf um 19.30 Uhr
Abfahrt: 18.30 Uhr, Rückfahrt: 0.30 Uhr
So., 19.1.: Tiermaskenumzug Hirschau um 13.30 Uhr
Abfahrt: 12.00 Uhr, Rückfahrt: 17.00 Uhr
Sa., 25.1.: Nachtumzug in Fischingen um 18.00 Uhr
Abfahrt: 17.00 Uhr, Rückfahrt: 00.00 Uhr
So., 26.1.: Umzug in Salzstetten um 13.30 Uhr
Abfahrt: 11.00 Uhr, Rückfahrt: 17.00 Uhr
Sa., 8.2.: Kinderringumzug in Bisingen um 13.30 Uhr
Abfahrt: 12.00 Uhr, Rückfahrt: 16.45 Uhr

So., 9.2.: Ringumzug in Bisingen um 13.30 Uhr
Abfahrt: 12.00 Uhr, Rückfahrt: 17.00 Uhr
So., 23.2.: Tiermaskenumzug in Rangendingen um 13.33 Uhr
Abfahrt: 12.00 Uhr, Rückfahrt: 17.00 Uhr
Sa. 1.3.: Umzug in Heiligenzimmern um 13.00 Uhr
Abfahrt: 12.00 Uhr, Rückfahrt: 17.00 Uhr
Auf die einzelnen Ausfahrten werden wir nicht mehr extra hinweisen. 
Bei etwaigen Änderungen werdet ihr über die Homepage oder die 
WhatsApp-Gruppe informiert. Wer in der WhatsApp-Gruppe noch 
nicht Mitglied ist, bitte auf die Vorstandschaft zuzukommen, damit 
wir dich dort aufnehmen können.
Die Rückfahrtzeiten bitten wir von der Vorstandschaft, tunlichst ein-
zuhalten, um bei den Busfahrten keine Mehrkosten zu verursachen. 
Die Termine für die Ausfahrten und alle anderen Termine findet ihr 
auch auf unserer Homepage: www.hasawedel.de/termine.

Buskartenverkauf
Liebe Mitglieder,
die Anmeldung für die nächstjährigen Ausfahrten ist ab jetzt mög-
lich. Ihr könnt euch wie im letzten Jahr über den internen Bereich 
der Homepage (hasawedel.de) anmelden. Bitte beachtet, dass wir 
dieses Jahr keine Barzahlung mehr anbieten wollen – in Ausnahmen 
kommt natürlich gerne auf uns zu.
Das Vorgehen ist dementsprechend einfach:
1. Ihr meldet euch über den Link an.
2.  Nach der Deadline am 20. Dezember bekommt ihr dann eine E-

Mail mit euren gewählten Ausfahrten.
3. Ihr überweist den in der E-Mail genannten Betrag auf unser Konto.
4. Ihr steigt in den Bus ein und freut euch dabeizusein.
Eure Vorstandschaft

Waldweihnacht
Aufgeregte Kinder und gut unterhaltene Eltern. Zwar musste die 
diesjährige Waldweihnacht witterungsbedingt nach drinnen verlagert 
werden, das tat der Stimmung jedoch keinen Abbruch.

 
Der Nikolaus mit Knecht Ruprecht besuchte auch den Hasawe-
delnachwuchs. Foto: Christian Steinhilber

Nach einer kleinen Nachtwanderung waren die Kinder schon ganz 
gespannt, wann der Nikolaus endlich kommt. Der hatte dann neben 
Knecht Ruprecht auch gefüllte Säckchen für den Hasanachwuchs 
und die ein oder andere Belehrung und Lob für die Kinder dabei. 
Den Samstagabend ließen die Kinder zusammen mit ihren Eltern 
bestens bewirtet mit Waffeln, Würsten und heißen Getränken noch 
gemütlich ausklingen.

Römisch-katholische Kirchengemeinde
Patrozinium St. Nikolaus Boll
Ein gelungenes und festliches Patrozinium am vergangenen Sonn-
tag ging vorüber. Vielen Dank an Dekan Michael Knaus fürs Zeleb-
rieren der Messe. Ebenso an den Kirchenchor aus Thanheim, der 
den Festgottesdienst musikalisch ganz wunderbar mitgestaltet hat. 
Und auch an alle Gottesdienstbesucherinnen und -besucher, die im 
Anschluss an die Messe beim kleinen Zusammenkommen bei Weiß-
brot und Getränken noch gerne ein wenig mit uns gefeiert und ge-
plaudert haben.
Das Gemeindeteam St. Nikolaus Boll
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05. Narrenzunft Showtanz Bierlingen 01. Albverein Wandertreff Killer Berg
06. Narrenzunft Narrenbaum stellen 03. Skiclub Frühlingsfest
10. Narrenzunft Brauchtumsabend Boll 23. - 25. Skiclub Wanderwochenende
11. Narrenzunft Showtanzmittag Sickingen 25. Musikverein Auftritt

Zunftball Sickingen 29. Musikverein Vatertagswanderung
12. Narrenzunft Tiermaskenumzug Boll
17. Narrenzunft Showtanzabend Stetten-HCH
18. Narrenzunft Brauchtumsabend Hirschau 28. - 29. Musikverein Open Air Wochenende
18. Skiclub Tagesausfahrt St. Anton
19. Narrenzunft Umzug Hirschau

06. Musikverein Festumzug Kreismusikfest
20. Musikverein Kinderfestumzug Hechingen

01. Narrenzunft Hagemann Hexen Ball 28. Musikverein Abschlussgrillen
02. Narrenzunft Umzug Unterdigisheim
08. Narrenzunft Kinderringumzug Bisingen

Ringabend Bisingen 15. Albverein Weihsangen binden
09. Narrenzunft Umzug Ringtreffen Bisingen
15. Narrenzunft Showtanz Weilheim
21. Narrenzunft ZUHUnftball Schlatt 07. Musikverein Auftritt DH Boll
22. Narrenzunft Showtanz-Nachmittag Schlatt 14. Skiclub Radtouristik
23. Narrenzunft Umzug Seelbach
27. Narrenzunft Schmotziger Schlatt
28. Narrenzunft Showtanz Stetten-Haigerloch 03. Albverein Traufwanderung

10. - 11. Musikverein Probewochenende

01. Narrenzunft Straßenfasnet
02. Narrenzunft Umzug Fischbach 09. Schützenverein Schlachtplatte
03. Narrenzunft Umzug Trochtelfingen 16. OV, FFW, MV Volkstrauertag

Zunftball Bechtoldsweiler 23. Musikverein Jahreskonzert
04. Narrenzunft Umzug Hechingen
04. OV + Musikverein Kinderball Schlatt Dezember
14.-16. Skiclub Jugendskiausfahrt 06. Musikverein Jahresabschlussfeier
29. Skiclub Tagesausfahrt Ischgl 24. Musikverein Weihnachtslieder spielen

04. Förderverein Kirchle putzen
06. Musikverein Jugendvorspielnachmittag
07. Musikverein Generalversammlung
13. Albverein Palmen binden
13. Schützenverein Ostereierschießen

Mai

Juni

Termine Schlatt 2025
Januar

Februar

März

April

Juli

November

Oktober

August

September

AUS SCHLATT
Ortsvorsteher: Jürgen Schuler
Sprechzeiten: Mo. 16.30- 18.30 Uhr sowie nach Vereinbarung
Tel. 07477 480, E-Mail: schlatt@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 14.30 - 18.30 Uhr, Do. 8.30 - 11.00 Uhr



Nummer 50
Freitag, 13. Dezember 2024  17STADTSPIEGEL

HECHINGEN Aus den Stadtteilen

Sitzung des Ortschaftsrates
Zu der am Montag, 16. Dezember, 19.30 Uhr, im Rathaus stattfin-
denden öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates in Schlatt lade ich 
Sie recht herzlich ein.
Ortsvorsteher Jürgen Schuler

Kriegsgräbersammlung 2024
Für den Volksbund Deutsche Kriegsgräber e.V. wurden dieses Jahr 
348,35 € gesammelt. Allen Spendern und den Sammlern unseres
Jugendzentrums danken wir herzlich.

Musikverein Schlatt e.V.
Mitgliedsbeiträge
Die Mitgliedsbeiträge werden in den nächsten Wochen eingezogen. 
Bei Änderungen (z.B. der Kontodaten) wendet Euch bitte an unsere 
Kassiererin Rosina Schuler.

Ski-Club Schlatt e.V.
Winter 2024/2025 - Tagesskiausfahrt im Januar
Die erste Skiausfahrt in diesem Winter geht klassisch an den Arlberg. 
Wir hoffen am Samstag, 18. Januar mit möglichst vielen Winter-
sportlern einen schönen Skitag verbringen zu können.
Ziel: Arlberg, Stuben/Alpe Rauz. Leistungen: Busfahrt und Skipass. 
Preis: Erwachsene 115,00 € / Jugendliche (Jg. 2009-2014) 85,00 
€ / Kinder (Jg. 2015-jünger) 65,00 €. Abfahrt: 5.15 Uhr ab Turnhalle 
Schlatt. Rückfahrt: ca. 17.15 Uhr ab Stuben/Alpe Rauz. Anmeldung: 
Bei Joachim - E-Mail: jo@skiclub-schlatt.de Tel. 0173 7501941.
Anmeldeschluss ist der 3. Januar. Sollten bis zu diesem Zeit-
punkt keine 20 Anmeldungen eingegangen sein, müssen wir 
die Ausfahrt leider absagen. Alle weiteren Details findet ihr unter 
www.skiclub-schlatt.de.
Die Vorstandschaft

AUS SICKINGEN

Ortsvorsteher: Siegbert Schetter
Sprechzeiten: Mi. 15.00 – 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung
Tel.: 07471 7616, E-Mail: sickingen@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 -16.00 Uhr, Di. 8.30 – 12.00 Uhr, 
                       Mi. 15.00 – 17.30 Uhr

Vorgezogener Redaktionsschluss
Wir bitten um Beachtung der vorverlegten Abgabe-/Redaktions-
schlüsse für die Kalenderwoche 51. Abgabeschluss für den Stadt-
spiegel am 20. Dezember ist am Montag, 16. Dezember um 16.00 
Uhr. In den Kalenderwochen 52/2024 und 1/2025 wird kein Stadt-
spiegel verteilt.

Erfolgreicher Weihnachtsmarkt Sickingen
Der zweite Sickinger Weihnachtsmarkt fand am Samstag, 7. De-
zember auf dem Schulhof von 16.00 bis 20.00 Uhr statt. Es wur-
den weihnachtliche Dekorationsartikel, wollige Mützen, Filzproduk-
te, Spielzeug, Holz,- Drechsel- und Goldschmiedearbeiten sowie 
Schmuck, Ton-Betonarbeiten, Adventsgestecke sowie auch Ho-
nig, Marmelade, selbst gefertigte Liköre und Breedle angeboten. 
Alles war in liebevoller Handarbeit hergestellt und jedes Stück war 
ein Unikat. Das vielfältige Getränke- und Essensangebot, Glühwein 
und Kinderpunsch, Bratwurst, Schupfnudeln, Pizza, Kartoffelsup-
pe, Stockbrot und Waffeln wurde von den Besuchern reichlich ge-
nutzt.

Die Jugendkapelle des Musikvereins Sickingen stimmte auf die 
weihnachtliche Adventszeit ein. Der Ortschaftsrat verkaufte Glüh-
wein, Kinderpunsch und Kaltgetränke. Der Erlös wird für eine Alb-
liege gespendet. Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern, die zum 
Gelingen des Weihnachtsmarktes beigetragen haben.

 
 Foto: S. Schetter

Adventsfeier für Senioren in der Halle
Am vergangenen Sonntag, 8. Dezember, fand die Senioren-Ad-
ventsfeier in der Turnhalle statt. Ortsvorsteher Siegbert Schetter be-
grüßte die gut gestimmten Gäste. Im Anschluss eröffneten die Kin-
dergartenkinder unter der Anleitung von Karolin Eberhart, Jacqueline 
Ziemann und Aysun Turan das Programm. Die Kinder und Erziehe-
rinnen führten einen Lichtertanz vor und sangen dann das Lied „In 
der Weihnachtsbäckerei …“.

Durch die Flötenkinder des Musikvereins Sickingen unter der Lei-
tung von Melanie Drapp wurden die Senioren musikalisch mit Weih-
nachtsliedern auf Weihnachten eingestimmt.

Mit dem Auftritt der Jugendkapelle unter der Leitung von Andrea 
Riedel zeigten die Musikerinnen und Musiker ihr Können. Auch hier 
wurden die Senioren mit schönen Weihnachtsliedern unterhalten. 
Bei all diesem Programm blieb immer noch genügend Zeit für einen 
Plausch bei Kaffee und leckerem Kuchen. Mit einem gemeinsamen 
Singen von Weihnachtsliedern und einem gemeinsamen Vesper en-
dete die Senioren-Adventsfeier.

Ortsvorsteher Siegbert Schetter bedankte sich bei den Ortschafts-
räten für die leckeren Kuchenspenden und bei den Frauen der Ort-
schaftsräte für die schöne Tischdekoration und das Schmücken 
des Weihnachtsbaumes. Ein Dank galt auch allen Mitwirkenden, 
die den Nachmittag mit einem kurzweiligen Programm mitgestaltet 
hatten.

Die Ortschaftsverwaltung und der Ortschaftsrat wünschen allen 
Seniorinnen und Senioren frohe Weihnachten und einen gesunden 
Start ins neue Jahr.

 
 Foto: OV Sickingen
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Hereinspaziert in das Bühneninferno Sickingen
Herzhaftes Lachen ist garantiert, wenn das „Bühneninferno Sickin-
gen“ auf die Bühne tritt. Am Samstag, 14. Dezember, 20.00 Uhr, er-
wartet euch in der Turn- und Festhalle in Sickingen der schwäbische 
Dreiakter „Schmerz lass nach“, eine irre und urkomische Komödie 
voller Wendungen und skurriler Charaktere.

Weitere Termine
4. Januar 2025, 19.00 Uhr: Weihnachtsfeier des Sportvereins in 
Rangendingen
5. Januar 2025, 14.30 Uhr: Zusatzaufführung in Sickingen
Der Eintritt ist wie immer frei. Also schnappt euch eure Freunde und 
Familie und erlebt 2 Stunden beste Unterhaltung.

Vorankündigung Heiliger Mittag
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Jugendraum wieder seinen tra-
ditionellen Heiligen Mittag mit Bewirtung. Weitere Infos folgen.

 
 Foto: Jugendraum Sickingen

Musikverein Sickingen
Konzertgenuss in der St. Antonius Kirche
Der Musikverein Sickingen lädt herzlich alle Musikliebhaber zu einem 
etwas anderen Konzert ein:
Am Sonntag, 15. Dezember, 16.00 Uhr verwandelt sich die Sickin-
ger St. Antonius Kirche in einen Ort der klangvollen Besinnung und 
musikalischen Vielfalt. Unter dem Motto, den vorweihnachtlichen 
Trubel für kurze Zeit hinter sich zu lassen, erwartet Euch ein außerge-
wöhnliches Konzerterlebnis, das Augen und Ohren gleichermaßen 
verwöhnt.
In der einzigartigen Atmosphäre der Kirche mit ihrer beeindrucken-
den Akustik präsentiert das Orchester unter der Leitung von Dirigent 
Chris Wehrstein ein vielseitiges Programm:
„Ceremonic Festival“ – ein majestätischer Choral mit cineastischem Flair
„Do Remember Me“ – mitreißender Beat und Gospel aus der Zeit 
der amerikanischen Bürgerrechtsbewegung
„Odilia“ – eine festliche Ouvertüre mit mittelalterlichem Tanzcharakter
„Kleine Ungarische Rhapsodie“ – ein leidenschaftliches Wechsel-
spiel von Liebe, Schmerz und feurigem Tanz
„Feliz Navidad“ – wer kennt es nicht
„Von guten Mächten“ – Dietrich Bonhoeffer bezieht sich hier auf die 
Bewahrung durch unsichtbare Mächte (Schutzengel), welche Er-
wachsene nicht weniger brauchen als Kinder
Die Musiker und Musikerinnen proben seit Wochen mit Hingabe, um 
Euch einen unvergesslichen Abend zu bereiten. Lasst Euch überraschen, 
haltet Euch den Termin frei und genießt mit uns die Magie der Musik.

Römisch-katholische Kirchengemeinde
Sternsinger 2025 - jetzt anmelden
Liebe Sickinger Bürgerinnen und Bürger,
die Sternsinger kommen im neuen Jahr bereits am Samstag, 4. 
Januar, um den Segen an Ihr Haus anzubringen. Bitte melden Sie 
sich dafür bis zum 29. Dezember an. Wir benötigen Ihren Namen 
und Ihre Adresse. Sie können Ihre Anmeldung gerne auf ein Papier 
schreiben und einwerfen bei Elke Reiber, Achalmstraße 42 oder Nele 
Beilard, zum Brunnen 6. Gerne auch ein E-Mail: sternsinger_sickin-
gen@web.de.

Sportfreunde Sickingen
Weihnachtsfeier
Bereits morgen, Samstag, 14. Dezember, findet unsere Weihnachts-
feier für jedermann statt. Ab 18.00 Uhr öffnen wir hier die Türen der 
Sickinger Turn- und Festhalle für alle interessierten Besucherinnen 
und Besucher. Auch dieses Mal erwarten euch ein buntes Pro-
gramm und allerhand Leckereien aus unserer Küche.
Nach einem kurzen Gruß aus der Vorstandschaft stimmt uns die 
Juka des Musikvereins Sickingen auf die besinnliche Jahreszeit ein, 
ehe wir langjährige Mitglieder ehren dürfen. Das Highlight stellt auch 
in diesem Jahr wieder der Auftritt unseres Sickinger Bühneninfernos 
dar. Dieses Mal entführt uns unsere Theatergruppe mit ihrem Stück 
„Schmerz lass nach“ aufs Land, besser gesagt in die Landarztpraxis 
einer jungen Ärztin, die es mit allerhand „interessanter“ Persönlich-
keiten zu tun bekommt.

 
 Foto: privat

Weitere Termine zum Vormerken
Theaternachmittag am Sonntag, 5. Januar ab 10.30 Uhr.

Der Nikolaus war da
Am Sonntag fand unser Nikolausfest der Gesamtjugend statt. Hier-
bei machte sich unser Nachwuchs gemeinsam mit Geschwistern, 
Freunden und Eltern auf den Weg vom Feuerwehrhaus zum Sport-
gelände und hielt dabei erfolgreich Ausschau nach dem Nikolaus 
und seinem Helfer.
Am Sportheim angekommen verteilte der Nikolaus an jedes Kind ein 
kleines Geschenk, zusätzlich zu einem Verzehrgutschein für Essen 
und ein Getränk.

 
 Foto: Michael Schmeckenbecher

Gemeinsam verbrachte man dann noch einen schönen Abend im 
und ums Sportheim. Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen Hel-
ferinnen und Helfern fürs Bewirten, sowie bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Sickingen für die Sicherung des Fußwegs.

Die E-Jugend verabschiedet sich in die Winterpause
Mit einem letzten gemeinsamen Training am vergangenen Freitag, 
beendete unsere E-Jugend die diesjährige Hinrunde und verab-
schiedet sich damit in die Winterpause. Am Ende der Einheit wurde 
die Hinrunde kurz Revue passiert, ehe die Kinder mit einem Schoko-
Nikolaus verabschiedet wurden.
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Weiter geht es mit dem Fußball bereits am 17. Januar, wo sich das 
Team ab 17.00 Uhr in der Sickinger Turnhalle zum Vorbereitungs-
auftakt trifft. Ab dann wird immer freitags von 17.00 bis 18.30 Uhr 
gemeinsam gekickt. Neue Gesichter und Interessierte sind natürlich 
jederzeit herzlich willkommen.

Die AH macht Pause
Auch unsere Alten Herren haben sich am vergangenen Freitag zum 
letzten Mal im Jahr 2024 zum gemeinsamen Kicken getroffen. Nach 
einer „intensiven“ Einheit gab es auch hier noch einen Nikolaus aus 
Hopfen und Malz für alle Teilnehmer, ehe man sich in die wohlver-
diente Winterpause verabschiedete.
Viel Zeit zum Ausruhen bleibt allerdings nicht, denn bereits am 3. Ja-
nuar meldet sich unsere AH beim Hallenturnier in Burladingen zurück 
auf dem Parkett. Ab dem 17. Januar beginnt dann auch hier wieder 
der normale Sportbetrieb, immer freitags von 18.30 bis 20.00 Uhr in 
der Sickinger Turnhalle.

AUS STEIN

Ortsvorsteher: Manuel Riecher
Sprechzeiten: Mo. 18.00 – 19.30 Uhr
Tel. 07471 5565, E-Mail: stein@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 14.30 – 19.00 Uhr, Do. 8.00 – 12.30 Uhr

Telefonstörungen bei Telekomanschlüssen
Im Rahmen der Umstellung sind ältere Anschlüsse ohne Internet-
verträge der Telekom von Ausfällen betroffen. Die Telekom hat die 
Behebung der Probleme zugesichert. Wer weiterhin Probleme mit 
seinem Telekom-Anschluss hat, soll sich bitte bei der Ortschaftsver-
waltung melden.

Wahlhelfer gesucht
Für die Bundestagswahl am Sonntag, 23. Februar 2025 suchen wir 
Wahlhelfer. Wer Interesse daran hat, sich als Wahlhelfer zu betätigen, 
der meldet sich gerne auf der Ortschaftsverwaltung.

Rückblick: Seniorenweihnachtsfeier
Am letzten Sonntag fand in der Auchterthalle die Seniorenweih-
nachtsfeier statt. Rund 80 Seniorinnen und Senioren sind unserer 
Einladung gefolgt und verbrachten einen genussreichen und unter-
haltsamen Mittag mit uns.
Bei Sektempfang, Kaffee und Kuchen, Bratwurst mit Kartoffelsalat 
konnte man das Programm, bei dem der Kindergarten, der Niko-
laus mit Knecht Ruprecht, der Chor „Stein trifft Ton“ und die Zäpfle-
schnäpper mitwirkten, genießen.

Tischtennisclub Stein
Spielergebnisse der vergangenen Spielwoche

6. Dezember
Herren TSV Burladingen III TTC Stein II 9:2

7. Dezember
JU19 TTC Stein TV Rottenburg II 6:3
JU19 TSV Gomaringen III TTC Stein 3:6

Turn- und Sportverein Stein e.V. 1923
Altpapiersammlung
Am Samstag, 14. Dezember, führt der TSV Stein wieder eine Altpa-
piersammlung in Stein durch. Hierzu werden die Einwohner gebeten, 
ihr Altpapier ab 9.00 Uhr deutlich sichtbar am Straßenrand bereitzu-
legen.

Römisch-katholische Kirchengemeinde
Sternsinger in Stein suchen Verstärkung
Um am Dreikönigstag, 6. Januar, wieder den Segen in die Häuser 
zu bringen und Spenden für Kinder in Not zu sammeln, suchen die 
Sternsinger nach Verstärkung. Wenn du Lust hast und ein paar 
Stunden für Kinder in Not opfern und den Menschen, die auf euch 
Sternsinger warten, Freude schenken willst und du mindestens acht 
Jahre alt bist, dann melde dich einfach bei Roswitha Oesterle, Tel. 
5745, um nähere Infos zu bekommen.

Anmeldung für den Besuch der Sternsinger in Stein
Wer in Stein am 6. Januar auf die Sternsinger wartet und sich auf 
ihren Besuch freuen würde, meldet sich bitte bei Roswitha Oesterle 
Tel. 5745 an.

Stein trifft Ton
Winterkonzert
Am ersten Adventssonntag lud der Chor „Stein trifft Ton“ zu seinem 
Winterkonzert in die St. Markus Kirche ein. Zahlreiche Besucher 
folgten der Einladung und ließen sich von der stimmungsvollen At-
mosphäre verzaubern.
Unter der Leitung von Simone Hofer präsentierten die zwölf Sän-
gerinnen ein abwechslungsreiches Programm mit weihnachtlichen 
Klassikern wie „Magic is the Christmas day“ und „Santa Baby“. Die 
Zuhörer wurden aktiv eingebunden und sangen begeistert bekannte 
Lieder wie „Fröhliche Weihnacht“ und „Jingle Bells“ mit.
Nach dem gelungenen Konzert klang der Nachmittag gemütlich bei 
Kaffee und Kuchen im katholischen Gemeindehaus aus. Der Chor 
bedankt sich herzlich bei allen Besuchern für ihr Kommen und die 
großzügigen Spenden.

„Stein trifft Ton“ beim diesjährigen Winterkonzert Foto: J. Alesi

AUS STETTEN

Ortsvorsteher: Otto Pflumm
Sprechzeiten: Di. 15.30 – 17.30 Uhr, Do. 10.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07471 5560, E-Mail: stetten@hechingen.info
Öffnungszeiten: Di.   14.00 – 17.30 Uhr, Mi. 11.00 – 12.00 Uhr,

Do. 9.00 – 12.00 Uhr

Ortschaftsverwaltung geschlossen
In der Weihnachtszeit vom Dienstag, 24. Dezember bis Donners-
tag, 2. Januar 2025 ist die Ortschaftsverwaltung nicht besetzt. Die 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers finden nicht statt.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Stadtverwaltung 
Hechingen, Tel. 07471 9400.
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Beiträge für den Stadtspiegel
Der letzte Stadtspiegel 2024 erscheint am 20. Dezember. Redakti-
onsschluss ist am Montag, 16. Dezember, 16.00 Uhr. In der Kalen-
derwoche 52/2024 und 1/2025 erscheint kein Stadtspiegel.
Ihre Ortschaftsverwaltung

 
Weihnachtliche Dekoration von Reiner Buckenmaier. 
 Foto: J. Bendix

Besuch aus unserer Partnergemeinde  
Stetten/Aargau
Am vergangenen Samstag waren Gemeindeamtmann Kurt Diem mit 
den drei Gemeinderäten Brigitte Busslinger, Claudia Hoppler und 
Patrick Kreyenbühl Gäste unseres Ortschaftsrats.

Bürgermeister Philipp Hahn, Ortsvorsteher Otto Pflumm und die 
Ortschaftsräte begrüßten diese Gäste im Stettener Rathaus mit ei-
nem kleinen Frühstück. Stadtführerin Anja Huber erklärte die Ge-
schichte der Stadt Hechingen. Im Hechinger Rathaus zeigte Bür-
germeister Philipp Hahn sein Dienstzimmer und den Sitzungssaal; 
die Gäste aus der Schweiz waren vom Hechinger Rathaus tief be-
eindruckt.

Nach einem Mittagessen im Glufamichel besichtigten die Gäste 
aus der Schweiz zusammen mit den Ortschaftsräten die Kunst-
werke des Bildhauers Manfred Welzel, die dessen Tochter in ihrem 
Wohnhaus bei der Klosterkirche verwahrt. Anschließend wurde die 
Klosterweihnacht besucht. Dieser interessante Tag wurde mit einem 
Abendessen im Hotel Brielhof mit interessanten Gesprächen been-
det.

 
Besuch im Ratssaal des Rathauses. Foto: OV Stetten

Schließtage und eingeschränkter Sportbetrieb 
in der Turn- und Festhalle
Aufgrund verschiedener Veranstaltungen und der Hallendekorati-
on ist die Turn- und Festhalle in Stetten an folgenden Terminen ge-
schlossen bzw. eingeschränkt nutzbar.

Geschlossen
Do., 9.1.2025 ab 18.00 Uhr und Fr., 10.1.2025
Mi., 15.1.2025 ab 18.00 Uhr, 
Do., 16.1.2025 ab 18.00 Uhr bis Sa., 18.1.2025
Do., 27.2.2025 ab 14.00 Uhr bis Mi., 5.3.2025

Eingeschränkter Sportbetrieb ohne Ballsport
Mi., 15.1.2025 bis 5.3.2025. Ab Donnerstag, 6.3.2025, findet wie-
der der reguläre Sportbetrieb statt.
Bitte beachten Sie, dass weiterhin die Nutzungseinschränkungen 
Gültigkeit haben. Bei Ankündigung von Hagel, Sturmböen ab Bft. 
(Sturmwarnung), Schneefall oder vorhandener Schneedecke auf 
dem Hallendach darf die Turn- und Festhalle nicht genutzt werden.
Wir bitten um Beachtung und bedanken uns für Ihr Verständnis.
Ortschaftsverwaltung Stetten

Lebendiger Adventskalender

Foto: H. Reis

Am Samstag, 21. Dezember lädt das Gemeindeteam Stetten der 
katholischen Kirche zusammen mit dem Förderverein Klosterkirche 
St. Johannes e.V. um 18.00 Uhr in den Klostergarten ein.
Mit einem kleinen Impuls wollen wir zum Advent, wollen uns auf 
Weihnachten einstimmen. Auch die Geselligkeit soll an diesem 
Abend nicht zu kurz kommen. Lassen Sie sich überraschen. Weitere 
Informationen finden Sie im Internet unter: https://kath-hechingen.
de/aktuelles/lebendiger-adventskalender-3.

Förderverein Klosterkirche 
St. Johannes e.V. Stetten
Stetten leuchtet
Mit zunehmender Dunkelheit und nachlassendem Regen strömten 
die Menschen aus nah und fern zur stimmungsvollen Klosterweih-
nacht vor dem 2. Advent.
Aus der fernen Schweiz machte ein Quartett aus der Partnergemein-
de Stetten/Aargau mit dem Gemeindeammann Kurt Diem bei sei-
nem Besuch auch Station im klösterlichen Stetten. Dazu gesellten 
sich aus dem nahen Hechingen Bürgermeister Philipp Hahn und der 
heimische Ortschaftsrat. Die Gäste genossen die besondere, anre-
gende Aura des ehemaligen Klosters.

 
Klosterkeller mit dem Schweizer Quartett, Gemeindeammann Kurt 
Diem, OV Otto Pflumm u. OR Uwe Stegmeier (von rechts). 
 Foto: H. Reis
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Zahlreiche Besucher schätzten die unterschiedlichen Orte auf dem 
phantasievoll beleuchteten Klostergelände mit ihrem reichhaltigen 
Angebot. Im adventlich dekorierten warmen Johannessaal waren 
selbstgemachte Marmeladen, Liköre, Bredla und besonders der be-
gehrte Stettenkalender die Attraktion.
Kaffee und Kuchen luden zum Verweilen ein. Auf dem Weg in den 
urigen Klosterkeller konnte man sich mit Schupfnudeln vom Musik-
verein und heißen Roten vom Klosterverein stärken. Heiße Getränke 
wärmten Hände und innerlich. Für heimelige Stimmung sorgte der 
Musikverein mit bekannten Weihnachtsliedern.
Der Duft von Linsensuppe des Fördervereins Kindergarten, der Waf-
feln des Fördervereins Grundschule Stetten/Boll und der leckeren 
Crêpes des Obst- und Gartenbauvereins zog die Gäste in das ge-
schützte Kellergewölbe.
Die Kinder erfreute der Jugendverein mit weihnachtlichem Bastelan-
gebot und schokoglasierten Obstspießen. Ein Renner bei den Kin-
dern war auch das Backen von Stockbrot über Feuerstellen im Klos-
tergarten mit Sicht auf die feuerrote Zollernburg.
Mit zarten, anschwellenden Akkordeonklängen verzauberte Wolf-
gang Nägele die Stille im hohen Kirchenraum. Wunderschöne, 
inbrünstig gesungene Adventslieder begleitete Nägele auf dem 
Harmonium. Zur gleichen Zeit fand in Paris die triumphale Eröff-
nungsfeier der Kathedrale Notre-Dame statt. In der Stettener „Ka-
thedrale“ feierte man etwas bescheidener, aber nicht weniger ins-
pirierend. Dafür sorgten Helene Zimmermann vom Gemeindeteam 
und Hannes Reis vom Klosterverein mit adventlichen Impulsen, die 
Elemente von Hoffnung, Sehnsucht, Warten, Frieden und Barmher-
zigkeit beinhalteten.
Stetten leuchtete vereint mit den örtlichen Vereinen, die auch im 
kommenden Jahr dabei sein wollen. Dafür sind wir allen, die mitge-
wirkt, gebacken, gekocht, gespielt und gebastelt haben, von Her-
zen dankbar. Die Resonanz war überwältigend und spricht für das 
besondere Konzept, mit vielen „Lichtern“ die Dunkelheit zu erhellen.

Heimat- und Bürgerverein  
Stetten/Hechingen e.V.
„Stetten spielt“ - Einjähriges im Dezember
Am Donnerstag, 19. Dezember treffen sich die Spielfreudigen ab 
19.00 Uhr im gemütlich warmen Sportheim des TSV Stetten am Lin-
denwasen.

 
Spieleabend vor einem Jahr am 19.12.2023. Foto: H. Reis

Vor einem Jahr begann die Erfolgsgeschichte. Hannes Reis berichtete 
in der Jahreshauptversammlung des Heimat- und Bürgervereins am 
27.11. unter dem Punkt Gemeinschaftspflege mit folgenden Worten: 
„Vor einem Jahr wurde bei den Überlegungen, wie die Dorfgemein-
schaft belebt und gestärkt werden könnte, die Idee eines Spiele-
abends unter dem Titel „Stetten spielt“ geboren. Es bildete sich ein 
Spieleteam mit Stefan Kiesel, Irmgard Hahn, Ilse Pflumm, Helga Die-
ringer und mir. 
Das Spielen in einem Vereinsraum in Stetten sollte unaufwändig, un-
bürokratisch und einladend sein. Im Laufe der Zeit hat sich ein treuer 
Spieler/-innenstamm von 15 Mitspielenden herausgebildet, der fort-
laufend durch Neuzugänge auch aus der Kernstadt, den Stadtteilen 
und sogar Bisingen, Grosselfingen ergänzt wird. In der Regel finden 
sich 15 bis 20 Personen zum Spielen im Sportheim ein. Jeden dritten 
Donnerstag im Monat ab 19.00 Uhr.“

Dieses Spielejubiläum gilt es zu feiern und zu bespielen. Natürlich 
sind auch alle herzlich willkommen, die zum ersten Mal einen netten 
Spielabend mit anderen verbringen wollen.

Narrenzunft Hagaverschrecker e.V.
Altpapiersammlung
Am morgigen Samstag, 14. Dezember, sammeln wir das Altpapier 
in Stetten. Bitte stellen Sie das gebündelte Altpapier gut sichtbar ab 
12.30 Uhr an den Straßenrand. Mit dem gesammelten Altpapier un-
terstützen Sie unseren Verein, weshalb wir uns schon im Voraus be-
danken.

TSV Stetten 1912 e.V.
Heiliger Morgen
Der TSV Stetten e.V. lädt Sie recht herzlich am 24. Dezember zwi-
schen 10.00 und 15.00 Uhr zum traditionellen Frühschoppen mit 
Weißwurstfrühstück ein.
Anmeldungen telefonisch, per WhatsApp bei Joachim Schöntag, 
Tel. 0173 4239487 oder per E-Mail: tsvstettenhechingen@web.de 
bis Sonntag, 22. Dezember, möglich.

AUS WEILHEIM
Sprechzeiten Ortsvorsteher Gerd Eberwein
Mo. 14.00 -15.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 Uhr
Sprechzeiten Iris Diaz Garcia Ortschaftsverwaltung
Mo. Nachmittags nach Vereinbarung
Mi. 8.00 - 11.30 Uhr, Do. Nach Vereinbarung
Tel. 07471 1858043, E-Mail: weilheim@hechingen.info

Rathausnachrichten
Weihnachtspost
Der Advent ist eine ganz besondere Zeit - hell erleuchtete Fenster, 
bunt geschmückte Tannenbäume und leckere Plätzchen. Vor allem 
Kinder freuen sich jedes Jahr erneut auf die Vorweihnachtszeit. Was 
kann es daher Spannenderes für sie geben, als selbst einen Brief an 
den Weihnachtsmann, das Christkind oder den Nikolaus zu schrei-
ben und zu verschicken und eine persönliche Antwort zu bekom-
men?
Wohin schicke ich meinen Wunschzettel?
Schreibe deinen Wunschzettel an den Weihnachtsmann, das Christ-
kind oder den Nikolaus und erhalte rechtzeitig vor Weihnachten eine 
persönliche Antwort zurück.
Die Wunschzettel sollten bis spätestens dritten Advent (15. Dezem-
ber 2024) im roten Briefkasten am Weilheimer Rathaus, neben dem 
großen Weihnachtsbaum, eingeworfen werden, damit die Antwort 
noch rechtzeitig vor Heiligabend auf den Weg gebracht werden 
kann. Ganz wichtig ist, dass auf jedem Brief der Absender steht, da-
mit den Kindern geantwortet werden kann.

Blutspende in Weilheim
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in Hessen 
und Baden-Württemberg werden täglich mehr als 2.700 Blutkon-
serven benötigt. Jede einzelne Blutspende trägt maßgeblich dazu 
bei, kranken und verletzten Menschen zu helfen. Jede Spende 
zählt. Das DRK bittet dringend zur Blutspende. Nächster Termin ist 
Mittwoch, 18. Dezember, von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr in der Turn- 
und Festhalle, Am Stammigbaum in Weilheim. Jetzt Blutspender-
termin online reservieren unter www.blutspende.de/termine. Ablauf 
der Blutspende: Anmeldung, Fragebogen ausfüllen, kurze Vorun-
tersuchung, ärztliches Gespräch, Blutspende, Ruhepause und 
Verpflegung.

Ihr Blutspendeteam des DRK
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Veranstaltungskalender Weilheim 2025 
 
06.01.2025 Häsabstauben ­ Narrenverein Weilheimer Hutzla­Bäuch e.V 
11.01.2025 Saukopfessen ­ Sportverein Weilheim 1963 e.V. 
18.01.2025 Narrenbaum stellen ­ Narrenverein Weilheimer Hutzla­Bäuch e.V 
02.02.2025 Jahreshauptversammlung ­ Musikverein Weilheim e.V. 
15.02.2025 Showtanznachmittag ­ Sportverein Weilheim 1963 e.V. 
15.02.2025 Showtanzabend ­ Sportverein Weilheim 1963 e.V. 
25.02.2025 Blutspendetermin ­ DRK Hechingen 
27.02.2025 Kindergartenbefreiung ­ Narrenverein Weilheimer Hutzla­Bäuch e.V 
27.02.2025 Kinderball ­ Sportverein Weilheim 1963 e.V. 
03.03.2025 Lumpen ­ Jugend und Freizeitverein „Bunker“ 
04.04.2025 Fasnet Vergraben ­ Narrenverein Weilheimer Hutzla­Bäuch e.V 
09.03.2025 Jahreshauptversammlung ­ Kleintierzuchtverein Weilheim 
21.03.2025 Jahreshauptversammlung ­ Obst­ und Gartenbauverein Weilheim e.V. 
28.03.2025 Jahreshauptversammlung ­ Sportverein Weilheim 1963 e.V. 
04.04.2025 Jahreshauptversammlung ­ Freiwillige Feuerwehr Hechingen Gesamt  
                   Stadt 
11.04.2025 Jahreshauptversammlung ­ Narrenverein Weilheimer Hutzla­Bäuch e.V 
25.04.2025 Jahreshauptversammlung ­ Jugend­ und Freizeitverein Bunker 
30.04.2025 Maibaumstellen 
01.05.2025 Bewirtung an der Großholzhütte – Narrenverein Weilheimer Hutzla­  
                   Bäuch e.V 
29.05.2025 Vatertagshockete im Siegental ­ Obst­ und Gartenbauverein Weilheim  
                   e.V. 
30.06.2025 Blutspendetermin – DRK Hechingen 
06.07.2025 Kirchenpatrozinium – Kath. Kirchengemeinde „Gemeindeteam Weilheim“  
                   oder 
07.07.2025 Kirchenpatrozinium – Kath. Kirchengemeinde „Gemeindeteam Weilheim“  
                   (je nach Gottesdienstplan) 
12.07.2025 Jubiläumsfest 750 Jahre Weilheim ­ Dorfgemeinschaft 
13.07.2025 Jubiläumsfest 750 Jahre Weilheim ­ Dorfgemeinschaft 
18.07.2025 Irma­West­Kinderfest ­ Antrommeln am Rathaus 
19.07.2025 bis 20.07.2025 Irma­West­Kinderfest 
26.07.2025 Bergfest ­ Jugend und Freizeitverein „Bunker“ 
26.08.2025 Blutspendetermin – DRK Hechingen 
06.09.2025 bis  07.09.2025 Jungtierschau – Kleintierzuchtverein Weilheim 
11.10.2025 „Tanzgarde kocht“ ­ Sportverein Weilheim 1963 e.V. 
17.10.2025 Jahreshauptversammlung – Förderverein Urbanskapelle 
23.11.2025 Adventsbazar ­ Förderverein Urbanskapelle 
29.11.2025 Weihnachtsmarkt ­ Narrenverein Weilheimer Hutzla­Bäuch e.V. sowie 
                   Obst­ und Gartenbauverein Weilheim e.V. 
07.12.2025 Seniorenadventfeier 
17.12.2025 Blutspendetermin ­ DRK Hechingen 
24.12.2025 Heiliger Morgen ­ Jugend­ und Freizeitverein Bunker 
 
Zusätzlich:       Regelmäßige Seniorentreffs veranstaltet von der Seniorengruppe 
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Seniorenadventsfeier in Weilheim
Der Weilheimer Ortschaftsrat lud die Seniorinnen und Senioren des 
Ortes zu einer Adventsfeier in die weihnachtlich geschmückte Fest-
halle. Erfreulich viele Einwohner folgten der Einladung und erlebten 
sowohl einen besinnlichen als auch einen fröhlichen Nachmittag. 
Ortsvorsteher Gerd Eberwein begrüßte alle Anwesenden, auch im 
Namen des Ortschaftsrates, des Bürgermeisters Philipp Hahn und 
des Pfarrers Michael Knaus.
Wenn die erste Kerze am Adventskranz brennt, dann ist es wieder 
so weit, die stillste Zeit im Jahr beginnt. Die Zeit, wieder zu sich zu 
kommen, dem Alltagstrubel zu entfliehen und sich dem eigentlichen 
Gedanken des Festes zu widmen. Unter diesem Motto war der 
Nachmittag gestaltet.
Mit dem Fingerspiel „Ringeding, ringeding, klingt's im Winterwald 
und im goldenen Schlitten kommt der Nikolaus schon bald“ ernte-
ten die Kinder des Kindergartens mit ihren Erzieherinnen viel Beifall 
und Anerkennung. Die Mini-Tanzgarde des Sportvereins Weilheim 
führte ihren neuen Showtanz auf. Im Anschluss trug der Musikverein 
Weilheim mit Weihnachtsliedern zu einer festlichen und heimeligen 
Atmosphäre bei.
Mehr als ein Dutzend Kuchen und Torten standen den Seniorin-
nen und Senioren zur Kaffeezeit zur Auswahl. Am Abend wurde ein 
Abendessen, bestehend aus Bratwurst, Maultasche mit geschmälz-
ten Zwiebeln, Kartoffelsalat und Soße, serviert, das allen sehr gut 
schmeckte. Beim Abschied der Gäste überreichte der Ortsvorsteher 
jedem ein Tütchen, in dem sich ein Schoko-Nikolaus, eine Kerze mit 
Weilheimer Motiv sowie eine Grußkarte des Ortschaftsrates befan-
den.
Gerd Eberwein bedankte sich bei allen Helferinnen und Helfern für 
ihre großartige Unterstützung und Mitgestaltung der Feier.

 
Zahlreiche Gäste erlebten einen sowohl besinnlichen als auch 
fröhlichen Nachmittag. Foto: ebw

„Weilheim hilft“ ist Teil des lebendigen  
Adventskalenders
Als Teil des lebendigen Adventskalenders in Hechingen wird am 
Montag, 23. Dezember, das Türchen – eine Krippe, gestaltet von 
Weilheimer Kindern – um 18.00 Uhr am Rathaus in Weilheim geöff-
net.
Wir laden Sie herzlich ein zum gemütlichen Beisammensein bei 
Glühwein, heißer Schokolade und Bratapfel im Glas – eine Chance, 
in der Adventszeit einen anderen Akzent zu setzen, sich bewusster 
auf Weihnachten einzustimmen und sich Zeit für Begegnungen zu 
nehmen. Der Erlös geht zugunsten Weilheimer Kinder.

Förderverein Urbanskapelle
Lebendiger Advenskalender
Am Sonntag, 15. Dezember, 18.00 Uhr öffnet der Förderverein Ur-
banskapelle das 15. Türchen des „lebendigen Adventskalenders“ an 
der Urbanskapelle.

Bei Glühwein, Punsch, Weihnachtsgebäck und roter Wurst vom Grill 
laden wir die Bevölkerung wieder traditionell zu einem gemütlichen 
Beisammensein auf dem Kapellenbuckel ein. In der Kapelle spielt 
der Musikverein Weihnachtslieder.

 
 Foto: J. Wolf

Kindergarten St. Marien
Walderlebnis mit dem Stadtförster
Ein besonderes Abenteuer erlebten die Kinder des Kindergartens St. 
Marien in Weilheim. Mit Stadtförster Jürgen Baumer ging es in den 
Wald, um einen Weihnachtsbaum für den Kindi zu schlagen. Man 
traf sich im Großholz. Bei der Vorstellungsrunde teilte Jürgen Bau-
mer den Kindern mit, dass sie drei Aufgaben zu lösen hätten. Ers-
tens den Weihnachtsbaum für den Kindergarten suchen. Zweitens 
die Tiere des Waldes kennenlernen und drittens für die Tiere des 
Waldes einen Weihnachtsbaum aufzustellen und diesen dann auch 
zu schmücken.
Voller Tatendrang schritten die Jungs und Mädchen in den Wald, 
um den passenden Baum zu finden. Um den richtigen zu finden, 
gab Jürgen Baumer Hilfestellung. Schnell war der passende Na-
delbaum gefunden, abgesägt und von den Kindern aus dem Wald 
getragen.
Die zweite Aufgabe war etwas schwieriger. Tiefer im Wald galt es, 
die verschiedenen Tiere, die im Wald leben, zu suchen. Holztie-
re wie Fuchs, Hase, Reh, Dachs, Wildschwein und das Frischling 
versteckten sich im Gebüsch. Specht, Fledermaus, Eichelhäher 
sowie Eichhörnchen waren in den Bäumen zu finden. Die Kinder 
fanden alle Tiere und trugen diese zum Sammelplatz, wo sie noch 
viel Interessantes von Jürgen Baumer erzählt bekamen. Die dritte 
Aufgabe war nun im wahrsten Sinne ein Kinderspiel. Die nun er-
fahrenen Baumsucher hatten schnell den Weihnachtsbaum für 
die echten Tiere des Waldes entdeckt. Der Stadtförster fällte den 
Baum und die Kinder trugen ihn an die Großholzhütte. Hier wurde 
der Baum auch wieder aufgestellt und geschmückt. Möhren, Äp-
fel, Nüsse, Zapfen und Fettkugeln für Wildtiere sowie -vögel. Den 
Baumschmuck werden die Tiere zum Fressen gern haben. Voller 
Stolz verabschiedeten sich die Kinder mit einem kleinen Geschenk 
von Jürgen Baumer.

 
Begrüßung der Kinder durch Jürgen Baumer (Leiter Sachgebiet 
Forst und Natur). Foto: ebw

NUSSBAUM.de
Deine Region auf



24  
Nummer 50
Freitag, 13. Dezember 2024

STADTSPIEGEL
HECHINGENKirchliche Nachrichten

Römisch-katholische Kirchengemeinde
Anmeldung für Sternsingeraktion 2025
Am Samstag, 4. Januar sind wir, die Ministranten aus Weilheim, wie-
der als Sternsinger unterwegs. Wenn Sie möchten, dass wir auch 
dieses Jahr den Sternsinger-Segen zu Ihnen nach Hause bringen, 
dann füllen Sie bitte das Anmeldeformular, das wir in Ihren Briefkas-
ten werfen, aus.

Das Motto der diesjährigen Dreikönigsaktion lautet: „Erhebt eure 
Stimme! Sternsingen für Kinderrechte“. Genau hierfür setzen wir 
uns bei der Aktion der Sternsinger ein und hoffen auf viele Spen-
den.

Wir würden uns freuen, wenn zahlreiche Anmeldungen bis spätes-
tens zum 28. Dezember im Briefkasten im Pfarrhaus Weilheim, Leo-
Saurer-Str. 1 eingeworfen werden. Wir wünschen Ihnen eine besinn-
liche Weihnachtszeit.
Eure Minis

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Römisch-katholische Kirchengemeinde
2. Adventssonntag/Mt 11, 16-19

Freitag, 13. Dezember – hl. Odilia/hl. Luzia
8.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Laudes
17.00 Uhr Sickingen St. Antonius: Gottesdienst Einstimmung auf 
Weihnachten mit Liedern und
Adventsgeschichten. Mitgestaltet von der Jugendkapelle
18.30 Uhr Stetten St. Johannes d.T.: Gottesdienst – kreativ & partizi-
pativ – auf dem Nonnenchor

3. Adventssonntag/Lk 3, 10-18

Samstag, 14. Dezember – hl. Johannes vom Kreuz
16.30 Uhr Weilheim St. Marien: Tauffeier von Lia Sophie Dehner
18.30 Uhr Sickingen St. Antonius: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Weilheim St. Marien: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Hechingen St. Luzen: Eucharistiefeier Gedenken für Mirko 
Rogic

Sonntag, 15. Dezember
10.00 Uhr Hechingen St. Jakobus: Eucharistiefeier
10.00 Uhr Stein St. Markus: Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr Schlatt St. Dionysius: Eucharistiefeier Gedenken für Fami-
lie Bulach
18.30 Uhr Jungingen St. Silvester: Eucharistiefeier

Dienstag, 17. Dezember
7.15 Uhr Hechingen St. Jakobus: Morgenimpuls Sieben Tage der 
„O-Antifonen“. Online zusammen beten und den Tag beginnen.
8.30 Uhr Stetten St. Johannes d.T.: Schülergottesdienst der Grund-
schule Stetten
18.30 Uhr Boll St. Nikolaus: Eucharistiefeier

Mittwoch, 18. Dezember
7.15 Uhr Hechingen St. Jakobus: Morgenimpuls Sieben Tage der 
„O-Antifonen“. Online zusammen beten und den Tag beginnen.
9.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Gottesdienst – zwischen Markt 
und Café
19.30 Uhr Hechingen Hauskapelle Weiße Väter: Anbetung

Donnerstag, 19. Dezember – hl. Urbanus
6.00 Uhr Hechingen St. Luzen: Andacht
7.15 Uhr Hechingen St. Jakobus: Morgenimpuls Sieben Tage der 
„O-Antifonen“. Online zusammen beten und den Tag beginnen.
18.30 Uhr Schlatt St. Dionysius: Eucharistiefeier

Freitag, 20. Dezember
7.15 Uhr Hechingen St. Jakobus: Morgenimpuls Sieben Tage der 
„O-Antifonen“. Online zusammen beten und den Tag beginnen.
7.40 Uhr Hechingen St. Luzen: Schülergottesdienst der Realschule 
Hechingen zur Einstimmung auf Weihnachten
8.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Schülergottesdienst Grundschu-
len Hechingen
10.00 Uhr Hechingen St. Jakobus: Schülergottesdienst der Weiher-
schule Hechingen
18.30 Uhr Stetten St. Johannes d.T.: Gottesdienst – kreativ & partizi-
pativ – auf dem Nonnenchor

4. Adventssonntag/Lk 1, 39-45

Samstag, 21. Dezember
7.15 Uhr Hechingen St. Jakobus: Morgenimpuls Sieben Tage der 
„O-Antifonen“. Online zusammen beten und den Tag beginnen.
18.30 Uhr Beuren St. Johannes d. Täufer: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Hechingen – Zentrum am Fürstengarten: Gottesdienst 
Feel go(od)
18.30 Uhr Stein St. Markus: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Hechingen St. Luzen: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Boll St. Nikolaus: Eucharistiefeier Gedenken für Albert Bu-
ckenmaier

Sonntag, 22. Dezember
7.15 Uhr Hechingen St. Jakobus: Morgenimpuls Sieben Tage der 
„O-Antifonen“. Online zusammen beten und den Tag beginnen.
10.00 Uhr Hechingen St. Jakobus: Eucharistiefeier Gedenken für 
Christine Knoop
10.00 Uhr Weilheim St. Marien: Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kir-
chenchor
18.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Feier der Versöhnung
18.30 Uhr Jungingen St. Silvester: Eucharistiefeier Gedenken für 
Pfarrer Stephan Bäumle

Montag, 23. Dezember – hl. Johannes von Krakau
7.15 Uhr Hechingen St. Jakobus: Morgenimpuls Sieben Tage der 
„O-Antifonen“. Online zusammen beten und den Tag beginnen.

Dienstag, 24. Dezember – Adveniat
Kollekte
07.15 Uhr Hechingen St. Jakobus: Morgenimpuls Sieben Tage der 
„O-Antifonen“. Online zusammen beten und den Tag beginnen.
15.00 Uhr Jungingen St. Silvester: Ökumenischer Gottesdienst für 
Familien mit Krippenfeier
15.00 Uhr Bechtoldsweiler St. Wendelin: Gottesdienst für Familien 
mit Krippenfeier
15.00 Uhr Schlatt St. Dionysius: Gottesdienst für Familien mit Krip-
penfeier
15.00 Uhr Stein St. Markus: Gottesdienst Herbergssuche durch 
Stein. Beginn am Pfarrzentrum.
16.00 Uhr Beuren St. Johannes d. Täufer: Gottesdienst Einstim-
mung auf Weihnachten
16.00 Uhr Stetten St. Johannes d.T.: Gottesdienst mit Krippenfeier
16.00 Uhr Hechingen St. Jakobus: Gottesdienst zu Heiligabend ge-
staltet vom Gospelchor
17.00 Uhr Boll St. Nikolaus: Feierliche Weihnachtsvigil auf dem Dorf-
platz
18.00 Uhr Jungingen St. Silvester: Eucharistiefeier
18.00 Uhr Schlatt St. Dionysius: Eucharistiefeier
22.00 Uhr Hechingen St. Jakobus: Messe in der Heiligen Nacht

Mittwoch, 25. Dezember – Adveniat
Kollekte
8.00 Uhr Boll St. Nikolaus: Messe am Morgen
10.00 Uhr Stetten St. Johannes d.T.: Messe am Tag
10.00 Uhr Hechingen St. Jakobus: Messe am Tag
18.00 Uhr Hechingen St. Jakobus: Feierliche Weihnachtsvesper

Donnerstag, 26. Dezember – II. Weihnachtsfeiertag
hl. Stephanus
10.00 Uhr Beuren St. Johannes d. Täufer: Eucharistiefeier
10.00 Uhr Sickingen St. Antonius: Eucharistiefeier
10.00 Uhr Weilheim St. Marien: Eucharistiefeier
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Neues aus der Seelsorgeeinheit

Ohhh! Advent
Mit den „O-Antifonen“ vom 17. bis 24. Dezember jeden Morgen on-
line zusammen beten und den Tag beginnen. Im Kalender der Kirche 
stehen an den sieben Tagen vor Weihnachten kleine Verse, die alle mit 
dem Weihnachtsfest zu tun haben. Sie sind wie kleine Gedichte. Jeder 
dieser Verse sagt etwas zum Advent und zu Weihnachten. Was feiern 
wir überhaupt? Und warum? Vor allem: Wie leben wir daraus?
Wir können uns am Beginn des Tages online zusammentun, beten, 
etwas singen, nachdenken, gemeinsam den Tag beginnen. Damit 
wir nicht in den Tag und das Fest hineinstolpern. Damit es ein Fest 
gibt in der Kirche. Vom 17. bis 24. Dezember dauern diese sieben 
Tage der „O-Antifonen“. Der Morgenimpuls dauert von 7.15 Uhr bis 
7.30 Uhr. Sie wollen teilnehmen und hätten gerne den Link zuge-
schickt bekommen, dann schreiben Sie bitte an E-Mail: duttweiler@
kath-hechingen.de. Es freuen sich Achim Buckenmaier und Peter 
Duttweiler.

Feel go(o)d Gottesdienst – Menschsein
Nach dem guten Zuspruch des ersten Gottesdienstes wagen wir 
eine Fortsetzung. Rund um Weihnachten, dem Fest der Menschwer-
dung Gottes, wollen wir uns fragen, was denn alles zum Menschsein 
dazugehört. Rein biologisch ist man das gleich von Anfang an und 
doch reifen manche Menschen zu einer menschlichen Größe heran, 
oder werden menschlicher. Wie geht das? Und was kann uns das 
Fest Weihnachten dazu sagen?
Herzliche Einladung zu einem etwas anderen Adventsgottesdienst, 
mit Musik von Martin Michels, Peter Duttweiler und Dominik Zäh, In-
spirationen und Überraschungen. Samstag, 21. Dezember, 18.30 
Uhr, im Zentrum am Fürstengarten.

Informationen
Am Freitag, 13. Dezember, 17:00 Uhr, wollen wir uns auf Weihnach-
ten einstimmen. In der St.-Antonius-Kirche in Sickingen werden 
wir gemeinsam Lieder singen und eine hoffnungsvolle Adventsge-
schichte hören. Die Jugendkapelle trägt einen Teil des musikalischen 
Rahmens bei.
Das ökumenische Kinderkirchteam

Adventsfenster 2024
13. Kreative Liturgie (Klosterkirche Stetten, 18.30 Uhr); 14. Refugio; 
15. Urbanskapelle Weilheim; 16. Familie Duttweiler (Roßbergstraße 
28, Boll); 17. Kirche St. Luzen; 18. Familie Schneider & Pfadis (Lud-
wig-Egler-Straße 9); 19. Familienzentrum Fürstin Eugenie; 20. JUZ 
Hechingen; 21. Förderverein Klosterkirche & Gemeindeteam (Klos-
terkirche Stetten, Klosterstraße 15); 22. Refugio; 23. Rathaus Weil-
heim.

Stand der Ministranten auf dem Weihnachtsmarkt
Die Hechinger Ministranten sind am 14. und 15. Dezember auf dem 
„Fürstlichen Weihnachtsmarkt“ vertreten.

Anmeldung zur Sternsingeraktion
Möchten Sie die Hechinger Sternsinger bei sich zu Hause empfan-
gen? Die Anmeldeformulare liegen ab dieser Woche hinten in der 
Kirche aus oder können direkt am Stand der Ministranten auf dem 
Weihnachtsmarkt abgeholt und ausgefüllt werden.

Schulorchester spielt zur Adventszeit

 
Foto: T. Bartle

Das Schulorchester der Re-
alschule Hechingen unter der 
Leitung von Markus Best wird 
am Dienstag, 17. Dezember, 
18.00 Uhr in Hechingen, in der 
St. Luzen-Kirche weihnachtliche 
Klänge aus Deutschland, aber 
auch aus England und sogar der 
Ukraine spielen.
Ganz bewusst haben sich die 
Schüler und Lehrer bei der Aus-
wahl der Stücke dazu entschie-
den, Lieder einzustudieren, die 
man mittlerweile nicht mehr so 
oft hört bzw. kaum kennt. Insbe-

sondere bei den Liedern aus Deutschland ist aber sicherlich von ei-
nem Wiedererkennungswert auszugehen, sodass die Besucher zum 
Mitsingen eingeladen sein werden.
Zwischen den Stücken wird der Mesner des Gotteshauses einige 
Texte beitragen. Die Veranstaltung ist Teil der Veranstaltungsreihe 
„Lebendiger Adventskalender“ der katholischen Seelsorgeeinheit 
Hechingen.
Nach dem musikalischen Teil sind die Interessierten zum Plaudern 
im Kreuzgang der St. Luzen-Kirche eingeladen, außerdem gibt es 
neben etwas Gebäck auch Glühwein und alkoholfreien Punsch.

Schwimmschule Steffis Wasserratten übergibt Spende

Spendenübergabe mit Kindern aus dem Kindergarten, Erziehe-
rin Carmen Walker sowie Steffi Kästner von der Schwimmschule 
Steffis Wasserratten. Foto: Kita St. Martin

Jüngst erhielt das katholische Kinder- und Familienzentrum St. Mar-
tin eine Spende über 400 € von der Schwimmschule Steffis Wasser-
ratten aus Rangendingen. Steffi Kästner ist Schwimmmeistergehilfin, 
C-Trainerin Schwimmen, Rettungsschwimmerin, B-Trainerin für Prä-
vention, Leiterin der Schwimmschule und Erzieherin.
Aufgrund ihrer Erziehertätigkeit als Vertretungskraft im Kinder- und 
Familienzentrum St. Martin in Hechingen wollte sie den Kindergar-
tenkindern etwas Gutes tun. Voller Freude übergab sie ihre Spende 
im Beisein der Kita-Kinder an die Leiterin der Einrichtung, Susanne 
Wannenmacher-Pavisic.
Das Kinder- und Familienzentrum St. Martin ist seit Oktober 2021 
eine „Kindertageseinrichtung mit sport- und bewegungserzieheri-
schem Schwerpunkt“ (KSB). Diese Zertifizierung erhielt die Einrich-
tung vom Ministerium für Kultus, Jugend und Sport des Landes Ba-
den-Württemberg.
„Durch diese großzügige Spende können wir für die vier Kita-Grup-
pen, in denen insgesamt 80 Kinder im Alter von 1-6 Jahren betreut 
und gebildet werden, neue Spiele anschaffen“, so die Kindergarten-
leiterin.
Steffis Wasserratten Schwimmschule bietet verschiedene Kurse an: 
vom Babyschwimmen, Eltern-Kind-Kurse, Kinderschwimmen, Ein-
zelunterricht über Technik-Schwimmkurse sowie Aquafitness-Kurse 
an verschiedenen Standorten.

Nikolaus besucht Kinderhaus
Am vergangenen Freitag besuchte der Nikolaus auch die Kinder des 
katholischen Kinderhaus und Familienzentrum Fürstin Eugenie. Die 
Kinder hatten extra ein kleines Programm mit Liedern und Finger-
spielen einstudiert und die Erzieherinnen erzählten die Geschichte 
„Die drei goldenen Kugeln“ mit einem Stabpuppenspiel.
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Anschließend hörten die Kinder gespannt zu, was der Nikolaus ih-
nen zu sagen hatte. Für jede Gruppe gab es zum Schluss noch ei-
nen großen Sack mit Geschenken, bevor der Nikolaus weiter zog.

 
 Foto: C. Reiber

www.kath-hechingen.de

Evangelische Kirchengemeinde
Freitag, 13. Dezember
17.00 Uhr St. Antoniuskirche Sickingen, Lieder und Besinnliches 
zum Advent für Groß und Klein mit dem ökumen. Kinderkirchteam 
Sickingen
19.00 Uhr Johanneskirche, Weihnachtskonzert des Kulturvereins 
Hechingen
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Offener Bibelabend der Süd-
deutschen Gemeinschaft

Sonntag, 15. Dezember, 3. Advent
10.00 Uhr Johanneskirche Hechingen, Gottesdienst mit Taufen 
(Pfarrer Steiner)
10.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Kinderkirche

Montag, 16. Dezember
14.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Treffpunkt Kreativ „stricken, 
häkeln, Kaffee trinken, geselliges Beisammensein“
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Posaunenchorprobe

Dienstag, 17. Dezember
8.45 Uhr Grundschule Sickingen, ökumen. Schul-Gottesdienst zur 
Adventszeit
8.30 Uhr Grundschule Stetten, ökumen. Schul-Gottesdienst zur Ad-
ventszeit

Mittwoch, 18. Dezember
15.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, 
Konfirmandenunterricht (Gruppe Pfarrer Schmitt)
16.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, 
Konfirmandenunterricht (Gruppe Pfarrer Steiner)
19.00 Uhr Gemeindehaus Jungingen, Bibelgesprächskreis

Freitag, 20. Dezember
7.30 Uhr Johanneskirche, ökumen. Schul-Gottesdienst des Gymna-
siums zur Adventszeit
7.45 Uhr Gemeindehaus Hechingen, ökumen. Schul-Gottesdienst 
des Berufsschulzentrums zur Adventszeit
8.40 Uhr St. Jakobuskirche, ökumen. Schul-Gottesdienst der 
Grundschule zur Adventszeit
15.30 Uhr St. Elisabeth, ökum. Altenheim-Gottesdienst (Pfarrerin 
Heinzmann, Pfarrer Koban) mit Aufführung des Weihnachtsmusicals 
der Kinderkirche
16.00 Uhr Marienheim, Altenheim-Gottesdienst (Pfarrer Steiner)
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Offener Bibelabend der Süd-
deutschen Gemeinschaft

Sonntag, 22. Dezember, 4. Advent
9.00 Uhr Gemeindehaus Jungingen, Gottesdienst 
(Pfarrerin Heinzmann)
10.00 Uhr Johanneskirche Hechingen, Gottesdienst 
(Pfarrer Heinzmann)
17.00 Uhr Johanneskirche Hechingen, „Singen und Musizieren am 
4. Adventssonntag“ unter der Leitung von Alexander Baumgärtner

An-ge-dacht
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,
was meinen Sie, sollen Sie tun, wenn Sie die Aufforderung „Lassen 
Sie uns Jesus Christus loben und preisen!“ hören? Vielleicht, ver-
mutlich finden Sie diese Frage merkwürdig oder widersinnig. Denn 
es ist doch glasklar, was mit dieser Aufforderung: „Lassen Sie uns 
Jesus Christus loben und preisen!“ gemeint ist: Sie sollen Gutes 
über Gott sagen, ihn vor den Menschen hervorheben, sagen, wie 
wunderbar er ist, und was er Großartiges getan hat. Wir loben Gott 
und Menschen mit Worten, mit dem, was wir über sie und zu ihnen 
sagen. Für Paulus und die Bibel ist das auch Lob Gottes. Doch Gott 
loben geht für Paulus auch noch anders: Lob Gottes heißt zunächst 
Menschen in die eigene Gemeinschaft aufzunehmen. Deshalb for-
dert Paulus die Gemeindeglieder in Rom auf: „Nehmt einander in 
Eure Gemeinschaft auf!“ Das war für christliche Gemeinden von 
Anfang an eine Herausforderung. Denn in den christlichen Gemein-
den kamen und kommen unterschiedliche Menschen zusammen, 
die sich außerhalb der christlichen Gemeinde gar nicht oder selten, 
höchstens am Rande und zufällig begegnen.
In den ersten christlichen Gemeinden kamen Menschen jüdischer 
und nichtjüdischer Herkunft, immer wieder „Heiden“ genannt, zu-
sammen. Das war mit Herausforderungen im Alltag verbunden. 
Denn für Menschen jüdischer Herkunft war es oft klar, dass sie wei-
terhin die jüdischen Speisevorschriften befolgten. Christinnen und 
Christen nicht jüdischer Herkunft sehen keinen Anlass, plötzlich jü-
dische Speisevorschriften zu befolgen. Wie kann man da zu einer 
Gemeinschaft werden? Wie geht man mit diesen Unterschieden? 
Indem trotz dieser Unterschiede, deren Gewicht nicht überschätzt 
werden kann, eine Gemeinschaft entsteht, wird Gott gelobt. Denn 
diese Gemeinschaft auch über Hindernisse hinweg ist ein für Men-
schen außerhalb der christlichen Gemeinde sichtbares Zeichen. Das 
bringt Menschen dazu, Gott auch mit Worten zu loben!
„Nehmt einander in eure Gemeinschaft auf!“ Wenn – wie am kom-
menden Sonntag – Kinder getauft werden, nehmen wir Menschen 
unterschiedlicher Herkunft, mit unterschiedlichen Lebensgeschich-
ten, Lebenserfahrungen, unterschiedlichen Haltungen und Ansich-
ten in unsere Gemeinschaft auf. Haben wir einen Blick für diese Un-
terschiedlichkeit? Sind wir uns bewusst, dass all diese Menschen 
einen Platz finden sollen, wir ihnen einen Platz bieten sollen? Immer 
wieder wird festgestellt und beklagt, dass Menschen bestimmter Mi-
lieus – wie das konservativ-gehobene oder das nostalgisch-bürgerli-
che – sich eher in christlichen Gemeinden finden als andere. „Nehmt 
einander in eure Gemeinschaft auf!“, das ist und bleibt eine Aufgabe 
und Herausforderung. Menschen jeder Herkunft sollen einen Platz 
in unserer Gemeinschaft finden können. Im Stall von Bethlehem ist 
Gott von einem unverheirateten Paar in seine Gemeinschaft aufge-
nommen worden. Ergänzt wurde diese Gemeinschaft durch Hirten, 
die unter Umständen einen zweifelhaften Ruf hatten, und durch 
Sterndeuter, Magier, aus dem Ausland. Es war eine durchaus illus-
tre Gemeinschaft, die dort im Stall von Bethlehem entstanden ist. 
„Nehmt einander in eure Gemeinschaft auf!“ Lassen Sie uns daran 
arbeiten. Mit freundlichen Grüßen
Ihr Frank Steiner

www.ev-kirche-hechingen.de

Neuapostolische Kirche
Sonntag, 15. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst
16.30 Uhr Musikalische Einstimmung auf Weihnachten mit gemütli-
chem Ausklang

Dienstag, 17. Dezember
20.00 Uhr Gemeindechorprobe

Mittwoch, 18. Dezember
20.00 Uhr Gottesdienst

www.nak-albstadt.de

Freie Christliche Versammlung
Sonntag, 15. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stutenhofstr. 19/1, parallel ist Kinder-
stunde.

www.fcv-hechingen.de
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Gospel Forum Zollernalb
Sonntag, 15. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst in der Villa Eugenia.

Dienstag, 17. Dezember
10.00 Uhr Gebetstreff in der Fürstenstraße 3.

Mittwoch, 18. Dezember
19.30 Uhr Heilungs- und Befreiungsabend mit Feuer im Herzen in 
der Villa Eugenia.

www.gospelforumzollernalb.de

Jehovas Zeugen
Sonntag, 15. Dezember
10.00 Uhr Biblischer Vortrag

Mittwoch, 18. Dezember
19.00 Uhr Gottesdient

www.jw-org

Informationen

Kita Blumenwiese –  
Liebesdienst zu Weihnachten
Weihnachten hat Alexander Bulach ganz und gar verinnerlicht – und 
dies nicht nur, weil er Christbäume in Hechingen verkauft. Nein, er 
nutzt das Fest der Liebe, um wahrlich anderen Menschen einen 
Liebesdienst zu erweisen. So versteigert er seit Jahren bei seinem 
Weihnachtsbaumverkauf einen Christbaum mit selbst gebasteltem 
Christbaumschmuck der Kinder aus der Kita Blumenwiese höchst-
bietend und legt anschließend eine Spende obendrauf, um den Kin-
dern und der inklusiven Kita etwas Gutes zu tun.

Foto: Kita Blumenwiese

Bulach sammelt aber auch Weihnachtsbriefe für die Patienten der 
Palliativstation bzw. des Hospizes und für die Besucher von Tages-
pflegen. Die Kita unterstützt ihn bei diesem tollen Projekt natürlich 
gerne. „Letztes Jahr haben auch wir so nette Rückmeldungen von 
älteren Menschen erhalten, die sich über die Briefe und Kunstwer-
ke der Kinder sehr gefreut haben“, erzählt Heike Gsell aus der Kita. 
„Unsere Erzieherinnen schreiben mit den Kindern Briefe, Weih-
nachtsgedichte, kleine Geschichten und Wünsche fürs neue Jahr 
und die Kinder malen noch etwas dazu.“

Schnuppernachmittag an der Gemeinschafts-
schule Rangendingen Hirrlingen
Interessierte Schüler und Eltern sind herzlich zum Schnuppernach-
mittag am Freitag, 10. Januar an der Gemeinschaftsschule Rangen-
dingen Hirrlingen (GMS) eingeladen. Spielerisch können die Viert-
klässler in Escape-Rätseln die zukünftige Schule entdecken und an 
beiden Standorten knifflige Aufgaben lösen. Für die Eltern und inter-
essierten Begleiter gibt es Infostände und Lehrer, die bei allen Fragen 
zur Seite stehen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt und es gibt einen 
Kuchen- und Kaffeeverkauf am Standort Hirrlingen. Der Schnupper-
nachmittag beginnt in Hirrlingen um 13.00 Uhr und endet um 17.00 
Uhr in Rangendingen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Wir garantieren:
Spenden kommen zu

100 % an, ohne Abzug.
Für jede Spende erhalten Sie
eine Spendenbescheinigung

im Januar/Februar 2025.

5.12. bis 15.12.2024
Mit dieser Spendenmeisterschaft zum Internationalen 
Tag des Ehrenamts setzt die Nussbaum Stiftung ein 
deutliches Zeichen für ihr nachhaltiges Ziel: „Gemein-
sam Heimat stärken“. Klaus Nussbaum füllt den Spen-
dentopf für die Meisterschaft mit 20.000 €.

Spenden Sie jetzt für Ihr Herzensprojekt!

Je mehr Spenden das Projekt im Aktionszeitraum
erhält, desto höher wird der
prozentuale Anteil aus
dem Spendentopf der
Nussbaum Stiftung.

Aktionszeitraum:

Betriebsruhe des Verlages
Über den Jahreswechsel haben wir vom 23.12.2024 bis ein-
schließlich 03.01.2025 Betriebsferien. In den Kalenderwochen 
52/2024 und 1/2025 wird daher keine Ausgabe erscheinen. 
Die erste Ausgabe für das neue Jahr erscheint ab  
Kalenderwoche 2/2025. Achtung: Es ist eine Feiertagswoche.


